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Sternlesmarkt Ettlingen
Do 28.11.– So 29.12.19
Ettlinger Altstadt: täglich 11–21 Uhr,  
24.12. 11–14 Uhr, 25.12. geschlossen

VORVERKAUFSSTART
am Samstag

www.schlossfestspiele-ettlingen.de

13. Juni
PRINZ UND BETTELKNABE

Familienstück ab 5 Jahren 
Schlosshof

14. Juni
HERZOG BLAUBARTS BURG

Oper | Barocksäle

20. Juni
THE KING AND I
Musical | Schlosshof

29. Juni
KÖNIGSKLASSE

Performatives Symposium
Musensaal

3. Juli
DIE FLEDERMAUS
Operette | Schlosshof

17. Juli
SEIN ODER NICHTSEIN

Schauspiel | Schlossgartenhalle

18. Juli
LA CENERENTOLA

Kinderoper ab 3 Jahren | Asamsaal

31. Juli
KILLERQUEEN

Royale Rockshow | Schlosshof

10% bis 24.12.2019
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Ab 1. Dezember zwei neue Ausstellungen:

Zur Adventszeit „Peterchens Mondfahrt“/Karl Hofer (1874-1955) - Lebenslinien
„Mondlandung in Ettlingen“ heißt es im 
Dezember in Museum und Schloss. Wie der 
Maikäfer Sumsemann mit den Kindern Peter-
chen und Anneliese können sich die Besu-
cher der Ausstellung auf die Reise zur Weih-
nachtswiese auf dem Monde begeben.
„Nicht wie in einer gewöhnlichen Landschaft 
wuchsen da Kartoffeln oder Bohnen, Gras 
oder Klee, sondern hier wuchs das Spielzeug. 
Alles, was man sich nur irgend denken kann, 
wuchs hier; von den Soldaten bis zu den 
Püppchen und Hampelmännern, von den 
Murmelkugeln bis zu den Luftballons. Auf 
bunten Feldern und Wiesen, in niedlichen 
grünen Gärten, an Sträuchern und Bäum-
chen, überall sprosste, blühte und reifte es.“ 
(Zitat aus „Peterchens Mondfahrt“, 1915)
In Ettlingen sprosst und reift das Spielzeug 
in den weihnachtlich anmutenden barocken 
Salons des Schlosses und gedeiht in Glas-
gewächsvitrinen – ein zauberhafter Rahmen 
für Puppen und Bären, Schaukelpferde und 
Baukästen und noch viel mehr, inspiriert 
durch das über 100 Jahre alte Märchen von 
Gerdt von Bassewitz.
Erleben kann man das historische Spielzeug 
im Schloss vom 1. Dezember bis 9.2. 2020.
Eine Begegnung mit dem Künstler und dem 
Menschen Karl Hofer: Neue Sammlungs-
ausstellung im Museum mit einer Auswahl 
repräsentativer Werke und Selbstzeugnisse 
des Künstlers Karl Hofer, einem eigenständi-
gen Vertreter der klassischen Moderne.
Was viele nicht wissen: Das Ettlinger Muse-
um beherbergt die größte Dauerausstellung 
mit Werken des Künstlers Karl Hofer. Die 
meisten Werke der Ettlinger Sammlung sind 
Dauerleihgaben der Stiftung Menschenbild 
in Winterthur, die aus dem Berliner Nachlass 
von Karl Hofer hervorgegangen ist.
Am 1. Dezember startet das Museum mit dem 
ersten Ausstellungsteil einer umfangreichen 
Werkschau Hofers, die im Frühsommer 2020 
erweitert werden wird. Die 40 Werke in der 
Ausstellung „Lebenslinien“ erlauben eine Be-
gegnung mit dem Künstler und dem Menschen 
Karl Hofer. Persönliche Erlebnisse, Begegnun-
gen und Erfahrungen, wie sie durch zahllose 
Briefe und der Autobiographie Hofers überlie-
fert sind, begleiten die ausgestellten Gemälde 
und Grafiken aus sieben Jahrzehnten und set-
zen diese in einen ganz persönlichen Kontext.
Die Ausstellung „Karl Hofer – Lebenslinien“ 
wird am 1. Dezember gemeinsam mit der 
Weihnachtsausstellung „Die Weihnachts-
wiese“ um 11.30 Uhr nach einer kurzen Be-
grüßung durch die Museumsleiterin Daniela 
Maier im Rahmen eines Museumssonntages 
eröffnet. Das Museum verfolgt mit diesem Er-
öffnungstag ein neues Konzept. Statt einfüh-
renden Vorträgen werden den Besucherinnen 
und Besuchern Lesungen und Kurzführungen 
zu den beiden Ausstellungen angeboten. 
Als Eröffnungsgruß reicht das Museum an 
diesem Adventssonntag Kaffee und Gebäck.
Die Ausstellung wird um 11.30 Uhr durch 

Gleich zwei Ausstellungen eröffnet das Museum am 1. Dezember: Karl Hofers Lebenslinien und 
„Peterchens Mondfahrt“, ein Ausflug in die eigene Kindheit.

Daniela Maier, Museumsleiterin eröffnet. 
Danach wird aus „Die Weihnachtswiese“ aus 
„Peterchens Mondfahrt“ von Gerdt von Basse-
witz, gelesen – nächste Lesung um 13.30 Uhr. 
Um 12.30 und 14.30 Uhr gibt es jeweils eine 
Kurzführung in der Ausstellung „Karl Hofer – 
Lebenslinien“ in der Städtischen Galerie an.

Dauer der Ausstellung „Karl Hofer – Lebens-
linien“ bis 30. Dezember 2020.

Öffnungszeiten des Museums im Schloss: 
Mittwoch – Sonntag, 11 – 18 Uhr -geschlos-
sen am 25. Dezember und 1. Januar, 

Infos: 07243/101471)

Weihnachten und Jahreswechsel

Geänderte Redaktionsschlüsse beachten!
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Ar-
tikelstar-Schreiber aufgepasst: für diese letzte Ausgabe gilt ein vorgezogener Re-
daktionsschluss: alles muss spätestens am Sonntag, 15. Dezember, 22 Uhr, ins 
Verlagssystem gestellt sein, danach geht nichts mehr.

Das erste Amtsblatt des Jahres 2020 erscheint am Donnerstag, 9. Januar. Alle 
Artikel für diese erste Ausgabe müssen bis Montag, 6. Januar (Dreikönig), 22 Uhr, 
im „Artikelstar“ stehen. Danach kann nichts mehr eingestellt werden.

Programmier-Fehlerteufelchen
Auf den zurückliegenden beiden Titelseiten stand jeweils ein falsches Datum, das 
richtige hat der Programmier-Fehlerteufel des Verlags „gefressen“.
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33. Sternlesmarkt –Noch länger Weihnachten in diesem Jahr

Kunsthandwerke, Kulturprogramm und Kulinarik

Verlängerte Öffnungszeiten an Adventssamstagen

Ettlinger Weihnachtskugel: Die Neue ist da! In 
Kobaltblau mit dem Motiv „Albwehr“.

Bereits zum 33. Mal bietet die stilvoll ge-
schmückte Ettlinger Altstadt einen wunder-
schönen Rahmen für den Sternlesmarkt, mit 
dem man in diesem Jahr noch länger Weih-
nachten feiern kann. Denn nicht schon am 
28., sondern erst am 29. Dezember endet er. 
Auf dem Sternlesmarkt komme eigentlich 
alles zusammen, was man mit Weihnachten 
verbinde, dass er im Herzen der Stadt sei, 
die gute Mischung an Kunsthandwerk und 
gastronomischem Angebot und das tolle 
Kulturprogramm. „Bereits jetzt schon verab-
reden sich die Menschen via Facebook auf 
dem Sternlesmarkt“, ließ der OB wissen. 40 
Stände, ein Kinderkarussell und eine Kin-
derbahn laden auf den Marktplatz und den 
Neuen Markt ein. Die Sternlesbühne entrollt 
jeden Tag aufs Neue einen Klangteppich von 
traditionellem Liedgut bis hin zu rockigen 
Tönen. Was Hände alles fertigen können, 
kann man in den sieben Sternschnuppen-
hütten erleben, dort wechselt fast jeden Tag 
das Angebot.

Am 6. Dezember, zu Nikolaus, sind sie um 17 
Uhr eingeladen, am großen Laternenumzug 
mit dem Nikolaus begleitet von Musik vom 
Schlossplatz durch die festlich beleuchtete 
Altstadt bis zurück zum Schlosshof teilzu-
nehmen. Anschließend wird der Nikolaus 
alle Kinder mit einer kleinen Überraschung 
beschenken.

Der richtige Ort, um im Trubel innezuhalten 
ist die traditionelle Weihnachtskrippe. Mit 
der kunstvoll geschnitzten Darstellung der 
Heiligen Familie des Holzbildhauers Rudi 
Bannwarth aus Ettlingenweier steht sie di-
rekt neben dem großen, beleuchteten Tan-
nenbaum auf dem Marktplatz.

Am Wochenende, 14. und 15. Dezember je-
weils von 14 bis 18 Uhr findet man neben der 

Martinskirche an der Alb die lebendige Krip-
pe. Die Szenerie zeigt, was sich vor 2.000 
Jahren im Stall von Bethlehem zugetragen 
haben mag. Die evangelische Kirchenge-
meinde wird Andachten halten, Gedichte 
und Geschichten aus der Weihnachtszeit 
vortragen.

Offiziell wird der Sternlesmarkt am 28. No-
vember um 12 Uhr eröffnet. Für die Kleinen 
Besucher gibt es süße „Sternchen“.

Wer seine Schritte zum Schloss lenkt, wird 
davor automatisch stehen bleiben. Denn 
dort wird vom 1. bis 24. Dezember jeden 
Tag ab 17 Uhr ein „Türchen“ des großen Ad-
ventskalenders geöffnet, in diesem Jahr ge-
staltet von Schülern und Schülerinnen des 
Eichendorff Gymnasiums.

Die Öffnungszeiten des Sternlesmarktes sind 
täglich von 11 bis 21 Uhr, am 24.12. von 
11 bis 14 Uhr, am 25.12. bleibt der Markt 
geschlossen.

Weitere Informationen bei der Stadtinfor-
mation Tel. 0 72 43/1 01 – 380 und auf www.
sternlesmarkt-ettlingen.de

Die neue Ettlinger Christbaumkugel in ei-
nem himmlischen Kobaltblau mit dem Ett-
linger Albwehr als Motiv ist für 2,50 Euro 
in der Stadtinformation (Montag bis Freitag 
von 9:30 bis 16 Uhr, Samstag von 9:30 bis 
12:30 Uhr) sowie auf dem Sternlesmarkt und 
in den Ortsverwaltungen Oberweier, Ettlin-
genweier, Spessart, Schöllbronn und Schlut-
tenbach erhältlich.

Aktionen des Handels und der Stadt 

Verlängerte  
Öffnungszeiten im Advent
Damit das Bummeln gerade in der Weih-
nachtszeit noch entspannter wird, haben 
zahlreiche Geschäfte ihre Öffnungszeiten 
an den vier Adventssamstagen bis 18 Uhr 
verlängert und laden zu unterschiedlichen 
Aktionen ein, ließ Stadtmarketing-Leiterin 
Sabine Süß wissen. Was uns besonders freut, 
dass die S1 und S11 kostenlos die Kund-
schaft von Herrenalb oder Marxzell nach 
Ettlingen bringt oder auch von Karlsruhe, 
merkte Süß an. Zu einer festlich geschmück-
ten Stadt tragen auch die Händler und Gast-
ronomen bei. In der Kronenstraße haben sie 
vor zwei Jahren angefangen, die Straßen-

laternen mit Nikolausmützen zu schmücken 
zur großen Freude der kleinen, aber auch der 
großen Spaziergänger. Und weiter geht es 
in der Marktpassage, dort werden die Ge-
schäfte den Weißenburger Hof gemeinsam 
zieren. Nach der Eröffnung am 29. November 
um 18 Uhr mit selbstgemachtem Glühwein 
und Hotdogs sind am Samstag, 30. Novem-
ber, alle Kinder zwischen 11 und 15 Uhr zum 
großen Kinderbasteln eingeladen, damit die 
Tannengirlanden auch prächtig geschmückt 
sind. Einen Klangteppich wird an diesem 
Tag um 14 Uhr Selina Civric, Pro Musicschool 
weben. Am Samstag, 7. Dezember wird ab 
11:30 Uhr der Chor der Schillerschule den 
Weißenburgerhof zum Klingen bringen, von 
15 bis 16 Uhr gibt es eine weihnachtliche 
Lesung der Alpha Buchhandlung für Kinder. 
Am Freitag, 13. sowie am 20. Dezember bie-
tet um 18 bis 22 Uhr die Hofbar Glühwein 
und Hotdogs. Am nächsten Tag, 14. Dezem-
ber wird um 14 Uhr der Stammchor der Lie-
dertafel die Ohren erfreuen.

Bei der Thalia Buchhandlung in der Schil-
lingsgasse erhalten bis 2. Dezember Kinder 
ab 12 Jahren eine Bastelvorlage für einen 
Nikolausstiefel, den die Kinder dann ab-
geben und am Nikolaustag wieder gefüllt 
abholen können (nur solange der Vorrat 
reicht). Bei Uhren Dotter kommt am 7. De-
zember ab 10 Uhr der Nikolaus. Das Woll-
paradies bietet jeden Samstag Punsch und 
Gebäck und für Kreative findet am 7. Dezem-
ber ein gemütliches Adventsstricken statt. 
Claris my goldie erwärmt mit Tee, Glühwein 
und Prozentaktionen. Wer sich in der hohen 
Kunst des Macaron-Backens üben möchte, 
geht am 7. Dezember um 16 Uhr ins Le Pe-
tit Macaron. In der Schmuckgalerie Karat in 
der Leopoldstraße werden handgefertigte 
Wollwerk-Produkte in Kooperation mit der 
Diakonie Karlsruhe angeboten. Bei Alb 15 in 
der Albstraße gibt es ab einem Einkauf von 
50 Euro einen Weihnachtsengel aus Alumi-
nium und Holz als Geschenk.

Und wer lieber von zu Hause erstmal sich 
einen Überblick verschaffen möchte, kein 
Problem. Unter www.ettlinger-platzhirsche.
de gibt es die ganze Palette des Ettlinger 
Einzelhandels und der Gastronomie nebst 
natürlich den Veranstaltungen der Stadt. So 
lässt sich daheim schon mal sondieren, was 
es gibt, um hernach gezielt in die ausge-
wählten Geschäfte zu gehen. Auf unserem 
Online-Marktplatz wird es auch Adventsakti-
onen geben und einen Adventskalender. Die 
sternenreiche Adventszeit auf einem Blick 
gibt es wieder im Weihnachtsmagazin mit 
einer Auflage von 50 000, das im nördlichen 
Landkreis verteilt wird.

Abschließend dankte Determann seinem 
Team Nina Grießhaber, Luzie Weber und 
Klaus Brenner und ganz besonders den Män-
nern und Frauen des Baubetriebshofes, die 
den Sternlesmarkt mit seinen Ständen und 
seiner Bühne entstehen lassen.
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Auf der Personalversammlung

Ehrungen für 25 und 40 Jahre

Für 25- und 40-jährige Zugehörigkeit wurden Mitarbeiter/-innen der Stadt Ettlingen auf der 
Personalversammlung geehrt. 

Wie in den Personalversammlungen der 
zurückliegenden Jahre konnte Oberbürger-
meister Johannes Arnold Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für 25- und 40-jährige Zuge-
hörigkeit im öffentlichen Dienst und damit 
für eine besondere Treue auszuzeichnen.
Für 25-jährige Zugehörigkeit sind dies 
Stefanie Heck, Heike Bleckmann, Simone 
Joeres, Magdalena Raber und Christa Stürm-
linger sowie die Markus Garcia, Erhard Stritz-
ke, Antonio Marsala und Dieter Biedermann.
Auf 40 Jahre im öffentlichen Dienst konn-
ten in diesem Jahr Claudia König, Vera Ob-
reiter, Hildegard Ohl-Dagehus sowie Andreas 
Flühr und Hubert Weber, Ralf Freiburger und 
Friedhelm Becker zurückblicken.
„Sie alle haben mit Ihrem Wirken in den ver-
gangenen Jahrzehnten einen großen Teil zur 
positiven Entwicklung unserer lebens- und 
liebenswerten Stadt Ettlingen beigetragen. 
Ihnen gilt deshalb mein ganz besonderer 
Dank“, so der Rathauschef.
Stefanie Heck hat nach ihrem Studium der 
Kunstgeschichte Praktika u.a. in der Kunst-
halle Karlsruhe und bei einem Restaurator 
absolviert. Nach einem Volontariat im städ-
tischen Museum wechselte sie im September 
1994 in die Pressestelle beziehungsweise 
zur Redaktion des Amtsblattes. Neben der 
wöchentlichen Redaktion des Amtsblatts 
koordiniert und organisiert sie Pressetermi-
ne und stattet Presse- und Medienvertreter 
mit notwendigen Informationen aus und 
verfasst auch selbst Pressemitteilungen.
Seit 25 Jahren gelinge es Stefanie Heck, den 
Ettlinger Bürgerinnen und Bürgern die „Ar-
beit der Stadtverwaltung zu erklären“ und 
umfassende Informationen in den verschie-
densten Bereichen zu liefern. „Für Ihr jour-
nalistisches Engagement in der Pressearbeit 
unserer Kommune bedanke ich mich von 
ganzem Herzen und wünsche mir weiterhin 
eine transparente Berichterstattung.“
Abgeschlossene Ausbildungen zum Verkäu-
fer und Einzelhandelskaufmann in Karlsru-
her Baumärkten sowie der Zivildienst lagen 
hinter Markus Garcia, bevor er sich für einen 
weiteren Ausbildungsberuf, nämlich den des 
Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt 
Ettlingen entschieden hat. Der Bereich 
„Innere Verrechnung“ im Bauhof war dann 
unmittelbar nach Abschluss der Ausbildung 
der erste Einsatzort. Im Jahr 2000 war er 
im Amt für Jugend, Familie und Soziales 
im Bereich „Verlässliche Grundschule“ tä-
tig, bevor er zur Wohngeldsachbearbeitung 
wechselte. 2002 absolvierte Markus Garcia 
an der Verwaltungsschule den Angestellten-
lehrgang II, später folgte noch die Ausbil-
der-Prüfung. Im Jahr 2014 wurde ihm die 
Sachbearbeiterstelle „Soziale Angelegen-
heiten“ übertragen. 2016 folgte ein Wech-
sel in die Abteilung Bürgerdienste mit dem 
Schwerpunkt „Asyl“, wo er bis heute für die 
kommunale Anschlussunterbringung von 
Flüchtlingen und Asylbewerbern zuständig 
ist. „Danke an Markus Garcia, dass er die-
se wichtigen Aufgaben mit großem Einsatz 
verrichtet.“

Erhard Stritzke war nach seiner Ausbildung 
zum Bau- und Möbelschreiner zunächst in 
seinem erlernten Beruf und als Servicetech-
niker tätig. Die Stadtverwaltungen Frankfurt 
und Karlsruhe waren seine Arbeitgeber, bis 
er vor 25 Jahren bei der Stadt Ettlingen sei-
ne berufliche Heimat fand. Erhard Stritzke 
wurde für die Betreuung des EDV-Programms 
für den städtischen Bauhof eingestellt. Nach 
erfolgreichem Abschluss eines Fachstudiums 
zum Praktischen Betriebswirt wurde sein 
das Aufgabengebiet erweitert. „Bis heute 
obliegen ihm Aufgaben des Controllings mit 
Unterstützung der Amtsführung bei Projekt-
steuerung und Ergebniskontrolle.“ Er führt 
betriebswirtschaftliche Analysen für den 
Baubetriebshof durch und kalkuliert jährlich 
sämtliche Stundenverrechnungssätze. Auch 
Rentabilitätsprüfungen, Auftragssachbe-
arbeitung sowie Ausschreibungen und Be-
schaffung von Fahrzeugen und Geräten 
gehören zu den Aufgabenfeldern von Herrn 
Stritzke.
Schon kurz nach der Einstellung Antonio 
Marsalas im Baubetriebshof schätzten seine 
Vorgesetzten seine Vielseitigkeit und seinen 
Fleiß in der Straßenunterhaltung, sei es bei 
Markierungsarbeiten, beim Anbringen von 
Beschilderungen oder bei Pflasterarbeiten. 
Sämtliche anfallende Straßenbau- und -un-
terhaltungsarbeiten werden von ihm eigen-
verantwortlich ausgeführt. Für die Instand-
setzung und -haltung der Ettlinger Straßen 
und Wege ist er ein wertvoller Fachmann. 
„Für sein Engagement und seine hervorra-
gende Arbeit möchte ich ihm an dieser Stel-
le „Danke“ sagen“, so OB Arnold.
Dieter Biedermanns Aufgabenfeld ist der Na-

tur- und Artenschutz. Als Feldschütz über-
wacht er auf seinen Kontrollgängen auf der 
Gesamtgemarkung Ettlingen und Stadtteile 
nicht genehmigte Bauten wie Gartenhütten 
und Einfriedungen, Müllablagerungen, die 
Pflege von Kleingärten sowie Verstöße ge-
gen Natur- und Landschaftsschutzvorschrif-
ten. Er verpachtet städtische Kleingärten, 
beauftragt Mäh- und Pflegearbeiten, fun-
giert als Mediator / Vermittler bei Streitig-
keiten zwischen Gartennachbarn und wirkt 
bei der Suche nach Ausgleichsflächen nach 
Naturschutzrecht für Baugebiete mit.
40 Jahre 
Vera Obreiter ging nach ihrer Ausbildung 
als Beamtin für den mittleren Verwaltungs-
dienst bei der Stadt Ettlingen zur Finanz-
verwaltung, wo sie in der Stadtkasse für die 
Beitreibung von Forderungen zuständig war. 
Anfang der 80er Jahre wechselte sie zu den 
Stadtwerken, um dann 1987 ihre eigentliche 
Heimat, das Standesamt, zu finden. Bereits 
drei Jahre später wurde sie zur Standesbe-
amtin für den Amtsbezirk Ettlingen bestellt 
und ist dem Standesamt bis zum heutigen 
Tage als allseits beliebte und geschätzte 
Kollegin treu geblieben. Überdies war sie 
Mitglied des Personalrates.
Im Gründungsjahr der Musikschule hat Hil-
degard Ohl-Dagehus bei der Musikschule 
Ettlingen als Klavierlehrerin angefangen. 
Neben der unbestrittenen fachlichen Kom-
petenz schätzten ihre Schülerinnen und 
Schüler ihre warmherzige und temperament-
volle Art, „sie haben bei ihr mehr als das 
reine Musizieren mitgenommen.“

Weiter siehe Seite 5
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Ehrungen 
Die kontinuierliche Arbeit habe in der 
40-jährigen pädagogischen Tätigkeit von 
Frau Ohl-Dagehus viele Erfolge hervorge-
bracht. Im Jahr 2003 habe sie ihren Ver-
antwortungsbereich mit der Übernahme der 
Leitung der Außenstelle Karlsbad erweitert. 
Auch diese habe sie mit einem geschickten 
Händchen vorangebracht. „Von Herrn Mo-
ehrke weiß ich, dass die Musikschule sie sehr 
vermisst“, so Arnold. Wenn man so in einen 
neuen Lebensabschnitt wechseln könne, 
habe man vieles richtig gemacht.
Seit seiner Einstellung ist Ralf Freiburger 
innerhalb der Rasenmähkolonne und in 
den Wintermonaten bei Bedarf zur Unter-
stützung in der Baumpflegekolonne des 
Baubetriebshofes eingesetzt. Seit Jahr-
zehnten fungiere Herr Freiburger als Fahrer 
eines Großflächenmähers, den er wie seinen 
Augapfel hüte und den er aus dem „effeff“ 
beherrsche. Sämtliche zu bearbeitende Ra-
senflächen kenne Herr Freiburger wie seine 
Westentasche, so der OB. „Er weiß immer, 
wann, was und wo gemäht werden muss.“
Friedhelm Beckers berufliche Laufbahn be-
gann mit der Ausbildung zum Beamten im 
mittleren Verwaltungsdienst in der staat-
lichen Finanzverwaltung. 1992 wechselte 
er zur Stadt Ettlingen und übernahm die 
Wohnungsverwaltung im Bereich der Lie-
genschaftsverwaltung und der Stadtbau 
Ettlingen GmbH. „Seit dem Jahr 2000 ver-
stärken Sie die Personalabteilung, zunächst 
als Sachbearbeiter für Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahmen.“ Aktuell liegen seine 
Aufgaben im Fortbildungswesen, dem Be-
trieblichen Eingliederungsmanagement, der 
Gesundheitsförderung, der Kindergeldsach-
bearbeitung und allgemeinen Personalan-
gelegenheiten, z.B. für Freiwilligendienste. 
„Als Personalsachbearbeiter wirken Sie mit 
hohem Sachverstand, äußerst fundiertem 
Fachwissen und Fingerspitzengefühl in die-
sen wichtigen zentralen Aufgaben.“

Jazz-Club EttlingeN
www.birdland59.de

25 Jahre

Pforzheimer strasse 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Karten an der Abendkasse

Vorschau: Freitag, 10.
01.20

Jermaine Landsberge
r Trio 

feat. Sandro Roy (Gei
ger)

FREItag, 29.11.19
Steffen Dix lädt ein
Einweihung des neue

n 

regelmässigen 
Features: diesmal 

mit einer Reise nach 

Lateinamerika

Eintritt 16 € // erm. 11
 €
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Anschluss ans Wärmenetz 
zu stark reduzierten  
Preisen möglich
Es tut sich was im Ettlinger Musikerviertel: 
Die Bauarbeiten für das Nahwärmenetz, das 
nächstes Jahr in Betrieb gehen wird, sind in 
vollem Gange. Mit der Anlage zur zukunfts-
weisenden Wärmeerzeugung, die die Stadt-
werke Ettlingen (SWE) betreiben wird, tun 
die angeschlossenen Haushalte und Betrie-
be nicht nur viel für Klima und Umwelt – sie 
senken dabei auch nachhaltig ihre Kosten. 
Hauseigentümer, die an der Leitungsstrecke 
wohnen, können sich im Rahmen der Bauar-
beiten kostengünstig an das Netz anschlie-
ßen lassen.
Das Wärmenetz, das gemeinsam von Land-
kreis, Stadt und Stadtwerken mit Förder-
geldern vom Bundesumweltministerium 
geplant und umgesetzt wird, wird neben 
dem Berufsbildungszentrum BBZ und der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule auch zahlreiche 
Wohnhäuser zuverlässig mit „sauberer“ Wär-
me versorgen.
Der Vorteil für die angeschlossenen Haus-
halte liegt auf der Hand: Sie sparen nicht 
nur Platz für eigene Heizanlagen oder Öl-
kessel, sondern auch die Kosten für deren 
Wartung und Erneuerung, und sind gleich-
zeitig unabhängig von den schwankenden 
und tendenziell steigenden Energiekosten 
für fossile Brennstoffe. Die klimafreundli-
che Wärmeversorgung durch Solarthermie, 
Holzpellets und Biogas verbessert deutlich 
den für den Energieausweis wichtigen Pri-
märenergiefaktor.
Der Anschluss an die Nahwärmeversorgung 
ist für anliegende Immobilien im Rahmen 
des Projekts sofort und besonders kosten-
günstig möglich: Hausanschlussleitung, 
Baukostenzuschuss und die Hausübergabe-
station finanzieren die SWE mit Hilfe der 
Fördermittel. Lediglich die hausinternen 
Verbindungsleitungen zahlt der Hauseigen-
tümer selbst.  
Interessenten wenden sich an die SWE, Ute 
Goebel, 07243 101-8947.
 
     
    Vorverkauf 
 
    Stadtinformation   
     07243 -101-333 

 
 
          

Eigeninszenierung 
 

Männerhort  
Komödie von Kristof Magnusson 

Regie: Luigi Biolzi 
 

Sa 30. Nov.,  20 Uhr 
So 01. Dez.,  19 Uhr  

 
www.kleinebuehneettlingen.de 

www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 
Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 
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6. Gesprächsrunde mit Betriebsratsvorsitzenden und DGB-Vertretern:

Fazit: Situation in Ettlingen ist nicht einfacher geworden

Es war die sechste Gesprächsrunde auf Ein-
ladung von Oberbürgermeister Johannes 
Arnold im Rathaus seit der Gründung der 
jährlichen Zusammenkunft der Betriebsräte 
der Ettlinger Unternehmen, der Vertreter 
der IG Metall und des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes; zum zweiten Mal war auch 
die Wirtschaftsförderin der Stadt, Anne 
Rieder, mit dabei. Ein Fazit des Gesprächs 
am „Runden Tisch“: Ettlingen wird von den 
ersten Auswirkungen einer wirtschaftlichen 
Abschwächung nicht verschont, doch wie so 
oft werden fragwürdige Entscheidungen der 
Konzernspitzen zu Lasten der Arbeitnehmer 
getroffen.

Ins Rathaus gekommen waren am Don-
nerstag vergangener Woche die Betriebs-
ratsvorsitzende Beate Kösling von der 
Ammann Elba Beton, bardusch-Betriebs-
ratsvorsitzender Andreas Köppel und sein 
Stellvertreter Volkan Celikten. Christian 
Maier vertrat den Betriebsrat von Klin-
gelnberg, Betriebsratsvorsitzender Dieter 
Duft war für Liebherr Ettlingen vor Ort. Für 
den Betriebsrat der Stadtwerke war dessen 
Vorsitzender Thomas Jäger da, zusammen 
mit seinem Stellvertreter Stefan Zimmer-
mann. Frank Härter repräsentierte als 
stellvertretender Betriebsratsvorsitzender 
die Netze BW der EnBW. Als Repräsentan-
ten der IG Metall waren der 1. und der 2. 
Bevollmächtigte da, Günter Schmidtke und 
Martin Obst, zudem war der ehrenamtliche 
Vorsitzende des DGB Kreisverbands Karls-
ruhe Land, Wolfgang Weber, der Einladung 
gefolgt, zusammen mit Dieter Bürk, dem 
Vorsitzenden des DGB-Kreisverbands Karls-
ruhe-Stadt, beide ver.di.

Oberbürgermeister Johannes Arnold berich-
tete zunächst als positives Ergebnis aus 
dem letztjährigen Gespräch, dass der KVV 
mit Abstimmung auf die Schichtarbeitszei-
ten die Buslinie 109 verdichtet habe. Zudem 
verwies er auf die neuen Leihfahrradstatio-
nen von KVV.nextbike, die auch für Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter interessant seien, 
gerade Ettlingen-West sei gut versorgt mit 
Fahrradstationen. 

Breiten Raum nahm im Gespräch der stot-
ternde Konjunkturmotor ein, Stichwort Klin-
gelnberg/Höfler in Oberweier; vor wenigen 
Tagen überraschte die Konzernleitung die 
Belegschaft mit dem Vorhaben, die Produk-
tion dort abzuziehen. Die Firma mit Haupt-
sitz in Hückeswagen/Nordrhein-Westfalen 
leidet als Maschinenbauer im Bereich Auto-
motive unter der Umstrukturierung auf die-
sem Sektor. Schon vor sechs Jahren waren 
150 Stellen abgebaut worden, nun stehen 
möglicherweise weitere Stellen zur Dispo-
sition. Zwar gebe es noch keine konkreten 
Informationen, aber der Abbau laufe gefühlt 
bereits an, berichtete Christian Maier; die 
Belegschaft sei in Sorge.

Martin Obst von der IG Metall bekräftigte, 
dass die Belegschaft unterstützt werde, 
denn der Widerstand gegen die unverständ-
lichen Veränderungen – der Umsatz war so-
gar gesteigert worden – sei wichtig als Si-
gnal auch für andere Unternehmen. Beate 
Kösling berichtete Ähnliches von Ammann 
Elba und Dieter Duft gab Kurzarbeit bei Lieb-
herr bekannt. „Ein probates Instrument zur 
Beschäftigungssicherung“, kommentierte 
Günter Schmidtke. „…dem die mittelstän-
dischen, familiengeführten Unternehmen 
in Ettlingen positiv gegenüberstehen“, er-
gänzte OB Arnold.

Martin Obst thematisierte die Gefahr der 
De-Industrialisierung und sprach für eine 
„gesunde Mischung aus produzierendem Ge-
werbe mit Know-How-Erhalt und Dienstleis-
tungsanbietern“. „Bitte melden Sie uns Flä-
chenbedarf“, so Arnold. Ettlingen verfolge 
die Ansiedelungspolitik, Flächen vorrangig 
an produzierende oder gewerbliche Unter-
nehmen zu veräußern, mit dem Ziel, die An-
zahl gewerblicher Arbeitsplätze zu steigern.

Gerade mit Blick auf das ehemalige Elba-
Gelände, das von der AVG angekauft wor-
den ist, werde sich dies realisieren lassen, 
so der OB weiter; denn auf der Hälfte des 
rund zehn Hektar großen Geländes werde 
die Verkehrsgesellschaft ihre produzie-
renden Betriebsanteile aus Ettlingen und 
Karlsruhe zusammenziehen, der Rest werde 
gleichfalls gewerblich genutzt. Die inner-
städtischen Bereiche, die durch die Verla-
gerung frei werden, werden für Wohnungs-
bau genutzt, fügte der OB hinzu, denn auch 
dies war ein Thema am „Runden Tisch“: be-
zahlbare Wohnungen für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.	 Arnold verwies darauf, 
dass aktuell ein Mietspiegel erarbeite wer-
de in Kooperation mit Rheinstetten, man 
dürfe auf die Ergebnisse gespannt sein. 
„Ettlingen hat keine Wachstumsmöglich-
keiten in die Fläche“, Innenverdichtung 
sei die einzige Lösung. Doch sei die Nach-
frage hoch, Mietwohnungen auch wegen 
der hohen Baukosten teuer, Bauvorhaben 
beispielsweise der Baugenossenschaften 
seien aufwändig und müssten hohe Hür-
den überwinden. Er nannte die Bebauung 
des Festplatzes durch die Stadtbau GmbH 
sowie die Planungen für das Wohngebiet 
Schleifweg/Kaserne Nord als Beispiele für 
städtische Vorhaben auf Basis des Wohn-
bauatlasses.

Thomas Jäger schilderte die aktuelle Situa-
tion aus Sicht des kommunalen Energiever-
sorgers Stadtwerke Ettlingen GmbH. Denn 
aufgrund des Rückgangs der Verläufe von 
Strom und Gas sei es unabdingbar für die 
Stadtwerke, sich immer neue Geschäftsfel-
der zu erschließen, er nannte beispielhaft 
den Bereitbandausbau oder die E-Mobilität. 
Dennoch drohen in den kommenden Jahren 

empfindliche Einschnitte, die auch auf der 
nächsten Betriebstagung im Fokus stehen 
werden.
„Hoffentlich treffen nicht alle Szenarien 
ein“, so OB Arnold abschließend, nachdem 
noch ein ganzes Bündel weiterer Themen 
angesprochen worden war. „Melden Sie sich 
frühzeitig, wenn sich eine Veränderung in 
ihrem Unternehmen ankündigt“, appellier-
te er an die Betriebsräte. Es sei aus seiner 
Sicht allemal effektiver, im Bedarfsfall von 
kommunaler Seite gezielt aktiv zu werden, 
von breiter Streuung in Form offener Briefe 
an Konzernleitungen sei erfahrungsgemäß 
nicht viel zu erwarten.

Umzugsprämie –  
so wird Ihr Umzug  
gefördert
Die Stadt Ettlingen ist als Wohnort und Le-
bensmittelpunkt sehr beliebt. Dies spiegelt 
sich auch und gerade beim (bezahlbaren) 
Wohnraum wider, der in Ettlingen besonders 
für Familien knapp ist. Mit einer Umzugs-
prämie möchte man jene motivieren, die 
eigentlich von einer größeren in eine klei-
nere Wohnung wechseln möchten, aber sich 
bislang vor einer Wohnungssuche gescheut 
haben. Im Juli hat der Gemeinderat grünes 
Licht gegeben, dass dieses Projekt bei der 
Stadtbau Ettlingen GmbH in die Testphase 
geht.

Förderfähigkeit und Prämienhöhe: 
Jede(r) Mieter/in, der/die in einer Miet-
wohnung der Stadtbau oder in einer von 
der Stadbau verwalteten und vermieteten 
Wohnung lebt, und sich um mindestens ein 
Zimmer oder mindestens 15 Quadratmeter 
verkleinert und eine Alternativwohnung 
aus dem Bestand der SBE mietet, erfüllt 
die Fördervoraussetzungen. Die Prämie soll 
die Möglichkeit bieten, die anfallenden 
Umzugskosten (teilweise) zu decken. Die 
Prämienhöhe ist von der Größe der frei wer-
denden Wohnung abhängig und beläuft sich 
zwischen 500 und 1.250 €. 

Die Stadtbau bietet außerdem Zusatzleis-
tungen an, um auf Wunsch beim Umzug zu 
helfen, beispielsweise bei der Benachrich-
tigung der Versorgungsunternehmen, der 
Beauftragung von Umzugs-/Entsorgungsun-
ternehmen, Handwerkern, Speditionen oder 
Autovermietungen. Die Auftragserteilung 
und die Kostenübernahme erfolgen aber 
durch den/die Mieter/in.

Antragstellung:
Der Antrag auf Gewährung einer Umzugs-
prämie ist an die Stadtbau, Ottostraße 
9, zu richten. Das Antragsformular ist dort 
erhältlich oder unter www.stadtbau-ettlin-
gen.de. Ansprechpartner sind Cheyenne Aitl 
(Tel. 07243/101-317) und Martin Reuter 
(Tel. 07243/101-280).
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Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger

Im Schwarzwald lag schon der erste Schnee 
und sorgte bei Groß und Klein für Spaß und 
Freude. In der Stadt verzaubert das Weiß 
zwar auch, doch hier bedeutet es auch, dass 
die Gehwege von Schnee sowie von Schnee- 
und Eisglätte befreit werden müssen. Im 
Folgenden sollen deshalb die wichtigsten 
Regelungen der Streupflichtsatzung der 
Stadt Ettlingen zur Vermeidung von Unfällen 
wegen Glatteis und Schneeglätte in Erinne-
rung gerufen werden:
Wer ist zum Winterdienst verpflichtet?
Straßenanlieger, d. h. Eigentümer und Besit-
zer (z. B. Mieter und Pächter über Hausord-
nung) von Grundstücken, die an einer Straße 
liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben oder solcher Grundstücke, die 
von der Straße durch eine im Eigentum der 
Stadt oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, 
wenn der Abstand zwischen Grundstücks-
grenze und Straße nicht mehr als 10 m, bei 
besonders breiten Straßen nicht mehr als 
die Hälfte der Straßenbreite beträgt.
Bei welchen Flächen gilt die Winterdienst-
pflicht?
Auf dem Gehweg, auf dem gemeinsamen 
Geh- und Radweg, auf Treppenanlagen, 
auf dem Gehweg der gegenüberliegenden 
Straßenseite, wenn nur auf dieser Straßen-
seite ein Gehweg vorhanden ist. Falls auf 
keiner Straßenseite ein Gehweg vorhanden 
ist, Flächen in einer Breite von 1,50 m ab 
Grundstücksgrenze. In verkehrsberuhigten 
Bereichen an deren Rand liegende Flächen 
in einer Breite von 1,50 m ab Grundstücks-
grenze.
Bis wann muss morgens spätestens geräumt 
und bestreut werden?
Werktags: bis 7 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen: bis 8 Uhr
Wie lange muss abends geräumt und bestreut 
werden?
Bis 21 Uhr
Wann und wie oft muss geräumt und bestreut 
werden?
Unverzüglich nach Schneefall oder beim 
Auftritt von Schnee- und Eisglätte, bei Be-
darf auch wiederholt.
Was genau ist zu tun?
Die Flächen sind in der Regel mindestens 
auf 1 m Breite von Schnee und auftauendem 
Eis zu räumen. Für jedes Hausgrundstück ist 
ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von 

mindestens einem Meter zu räumen. Der ge-
räumte Schnee und das auftauende Eis sind 
grundsätzlich auf den restlichen Teil der Flä-
che, für die die Straßenanlieger verpflichtet 
sind, anzuhäufen. Bei Schnee- und Eisglätte 
sind die Flächen sowie die Zugänge zur Fahr-
bahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie 
vom Fußgänger möglichst gefahrlos benutzt 
werden können.
Was darf zum Bestreuen verwendet werden?
Sand, Splitt, Granulat, Asche.
Wo bekomme ich unter anderem entsprechen-
de Streumaterialien?
Baumärkte bzw. Baustoffhändler, Lebens-
mittelmärkte
Welche Folgen kann es haben, wenn der Win-
terdienst nicht gemacht wird?
Wer dem Winterdienst nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig, was mit einer Geld-
buße geahndet werden kann. Kommt es zum 
Beispiel mit Fußgängern oder anderen Per-
sonen zu einem Unfall oder zu Schäden an 
Gegenständen, sind Haftungsansprüche ge-
genüber dem Straßenanlieger möglich.
Wo sind weitere Informationen erhältlich?
Die Streupflichtsatzung der Stadt Ettlingen 
steht im Internet unter www.ettlingen.de 
(dort unter „Verwaltung“ und „Satzungen“) 
zum Herunterladen bereit. Genaueres ist in 
dieser Satzung zu erfahren. Weitere Rück-
fragen werden zudem gerne unter 0 72 43/1 
01 – 83 73 beantwortet.

Ettlingens Herbergen 
und Wirtshäuser im  
19. Jahrhundert
Warum nicht mal einen Becher Glühwein 
in Verbindung mit einem Stadtrundgang 
in Ettlingen genießen? Bei dem ver-
gnüglichen Stadtspaziergang mit dem 
Gästeführer Hans-Detlef Pasch, erfährt 
man Geschichten und Histörchen rund 
um „Ettlingens historische Wirtshäuser 
und Herbergen“ und wird am Ende mit 
einem Becher Glühwein belohnt. 

Der nächste Termin ist am Mittwoch, 
4. Dezember, um 18 Uhr.

Die Führung dauert 90 Minuten. 

Tickets (9 €) im Vorverkauf am Museums-
shop im Schloss. 

Reservierung: 07243 - 101 273, 

Karten bitte bis 15 Min. vor Beginn ab-
holen.

SA  ■  7. Dez. 2019  ■  19.00 Uhr  
Schlossgartenhalle  Ettlingen

 ~We Wish You  
   Groovie X-Mas}

„Alle Jahre wieder...“

Weihnachtskonzert der
Big Band „Grooveties“ 
Weihnachten im Big Band Sound
mit Titeln wie White Christmas, Feliz  
Navidad und vielem  
mehr zum Mit- 
singen,  
Mitsummen  
oder Mitklatschen ... 

Karten: 10 Euro / im V V K: 8 Euro bei der 
Stadtinfo, Buchhandlung Abraxas, in der 
Musikschule und an Abendkasse. 
Vorbestellung: 07243 9454-270 /  
karten@hospizfoerderverein.de 

• Freie Platzwahl
• in der Pause Bewirtung. 

www.hospizfoerderverein.de„Kauf heut eins mehr und 
bring‘s hierher“ – 
Eine Aktion der Tafel Ettlingen
Bei der Ettlinger Tafel können Men-
schen aus dem südlichen Landkreis mit 
geringem Einkommen und einem Tafel-
Ausweis von Montag bis Freitag sehr 
günstig Lebensmittel kaufen, die z. B. 
kurz vor dem Mindesthaltbarkeitsdatum 
stehen und dennoch von guter Qualität 
sind. Ehrenamtliche Mitarbeiter der Tafel 
holen die Lebensmittel im Einzel- und 
Großhandel ab, putzen und sortieren sie 
anschließend für den Verkauf.
Haltbare Lebensmittel sind jedoch Man-
gelware. Aus diesem Grund startet die 
Tafel Ettlingen auch in diesem Jahr die 
Aktion „Kauf heut eins mehr und bring‘s 
hierher“.
Am 30. November von 10 – 16 Uhr kann 
bei einem Einkauf im real-Markt in der 
Huttenkreuz- und Zehntwiesenstraße, 
im Edeka-Aktiv-Markt Piston die Tafel 
Ettlingen unterstützt werden. Haltba-
re Grundnahrungsmittel wie Mehl, Öl, 
Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Konserven, 
Kaffee, Tee, Hülsenfrüchte, Tütensuppen 
oder auch Hygieneartikel wie Zahnpasta, 
Duschgel oder Bodylotion, die nach dem 
Kauf an den Kassen in den Märkten ab-
gegeben werden können, kommen direkt 
den Kunden in der Tafel zugute.
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5. Ettlinger Kinderstiefel-RallyeIm Jubiläumsjahr, die Stiefel-Rallye feiert 
ihr Fünfjähriges, werden 700 Kinderstiefel-
chen mit süßen und gesunden Köstlichkei-
ten vom CAP-Markt gefüllt.
Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren sind 
aufgerufen, am Freitag, 29. November 
zwischen 9 und 18 Uhr einen ordentlich 
geputzten Stiefel (z.B. Winterstiefel oder 
Gummistiefel, keine Turnschuhe oder ähn-
liches) abzugeben. Die Stiefelabgabe findet 
in diesem Jahr im Erdgeschoss des histori-
schen Rathauses am Marktplatz statt. Bei 
der Abgabe erhalten Sie im Gegenzug einen 
Abholschein. Da leider nicht mehr als 700 
Kinderstiefel angenommen werden können, 
schließt die Annahme gegebenenfalls frü-
her, wenn diese Grenze erreicht ist.
Die von den Händlern reichlich befüllten 
Stiefel werden vom 6. bis 9. Dezember in 
deren Schaufenstern und Auslagen aus-

gestellt, damit die Kinder diese suchen 
können. Sind die richtigen Stiefel gefun-
den, übergeben die Händler diese im Tausch 
gegen den Abholschein an die vor Freude 
strahlenden Kinder.
Alle beteiligten Händler sind auf dem Ab-
holschein notiert, sodass ersichtlich ist in 
welchen Schaufenstern die Stiefel gefunden 
werden können. Alle teilnehmenden Händ-
ler haben außerdem die Möglichkeit anhand 
der Stiefelnummern Unterstützung bei der 
Suche zu bieten.
Die Stiefel-Rallye ist eine Aktion des City-
managements Ettlingen, eine Kooperation 
des Gewerbevereins Ettlingen e.V., der Wer-
begemeinschaft Ettlingen e.V. und der Stadt 
Ettlingen.

Wunschtanne wird  
geschmückt

Am Freitag, 29. November, wird wieder die 
Wunschtanne aufgestellt. Um 10 Uhr kom-
men die Kindergartenkinder des städtischen 
Kindergartens Schluttenbach, um den Tan-
nenbaum im oberen Rathausfoyer mit bun-
tem Zierrat zu schmücken und vor allem, 
um die Wünsche der Kinder aufzuhängen, 
deren Eltern ihnen nicht jeden Wunsch von 
den Augen ablesen können, aus finanziellen 
Gründen.
Ist die Tanne „geziert“, dürfen alle poten-
tiellen Weihnachtsmänner und Christkinder 
ins Rathaus kommen, um einem oder mehre-
ren Kindern einen Herzenswunsch zu erfül-
len, indem sie die Wunschzettel vom Weih-
nachtsbaum „pflücken“ und das Gewünschte 
besorgen. 100 sind es in diesem Jahr.
So geht’s dann weiter: das Geschenk muss 
bis spätestens 12. Dezember unverpackt 
und unbedingt zusammen mit dem Wunsch-
zettel im Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren, Schillerstraße 7-9, abgege-
ben werden. Gerne kann man zum Geschenk 
noch ein wenig Geschenkpapier und ein 
Band dazulegen. Anschließend werden die 
ersehnten Dinge von den fleißigen Helferin-
nen und Helfern des Begegnungszentrums 
weihnachtlich eingewickelt.
Bei Fragen steht Iamse Wipfler vom Amt für 
Bildung, Jugend, Familie und Senioren un-
ter Tel. 07243/101-148 zur Verfügung.

Ehepaar Dürrstein feiert Gnadenhochzeit

Auf 70 gemein-
same Jahre kann 
das Ehepaar 
Dürrstein bli-
cken.

Das ist ein mehr als seltenes Jubiläum: die 
Gnadenhochzeit. Das Ehepaar Judith und 
Heinrich Jakob Rudolf Dürrstein geht seit 
sieben Dezennien gemeinsam seinen Le-
bensweg. Begonnen hat alles im Albgauf-
reibad in Ettlingen. Nachdem Judith Dürr-
stein 16 Jahre alt war, durfte sie auch in 
den Männerbereich und dort standen die 
beiden dann nebeneinander. Bereits „auf ei-
ner Silvesterfeier der Handballer haben wir 
uns gesehen, doch nicht geredet“. Nach der 
Freibadbegegnung lud er zu einer Radeltour 
ins Rappenwörther Bad ein. Doch zuvor ganz 
Kavalier, reparierte er ihr Radel und auch die 
Eltern gaben ihr Placet zu dem Ausflug. „Der 
sieht ganz ordentlich aus“, so die Eltern, 
wusste Frau Dürrstein zu erzählen.
Nach der Hochzeit wohnten sie zunächst im 
Elternhaus in der Rheinstraße in Ettlingen, 
Frau Dürrstein ist eine gebürtige Frank. Ihre 
Eltern hatten einen Lebensmittelvertrieb, 
um dann 1958 ins eigene Haus nach Schlut-
tenbach zu ziehen. Er begann nach seinem 
Elektrotechnischen Studium beim Baden-
werk, wo er bis in die Geschäftsleitung 
aufstieg. Bis die drei Kinder auf der Welt 
waren, arbeitete Frau Dürrstein noch in der 

Buchhaltung des elterlichen Betriebes mit. 
Doch ihre eigentliche Leidenschaft galt dem 
Kleiderentwerfen und -nähen. Nicht nur für 
sich saß sie an der Nähmaschine. Und Herr 
Dürrsteins Passion war das Segelfliegen. 
Über drei Jahre lang baute er an seinem ei-
genen Motorsegler. Doch nicht nur die Luft 
war seine Domäne, gemeinsam ging es mit 
der ganzen Familie im Sommer an den Gar-
dasee. „Diese Tradition haben unsere Kin-
der und unsere vier Enkelkinder auch schon 
übernommen“, so das Ehepaar. Und im Win-
ter war das begehrte Reiseziel Wolkenstein 
in Südtirol.

Ein Rezept für solch eine lange Ehe, da müs-
sen beide etwas in sich gehen. Vielleicht den 
Ratschlag ihrer Großmutter, „abends muss 
man sich wieder gut sein“. Während sie ihren 
Hochzeitstag mit ihrem Sohn im Glottertal 
verbrachten, folgte Ende November die gro-
ße Feier mit der ganzen Familie, zu der auch 
fünf Urenkel gehören.

Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann und des Oberbürger-
meisters Johannes Arnold überbrachte Orts-
vorsteher Heiko Becker.



10 | � Amtsblatt Ettlingen · 28. November 2019 · Nr. 4810 | � Amtsblatt Ettlingen · 28. November 2019 · Nr. 48

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 28. November
15 Uhr Mein Ende. Dein Anfang
17.30+20.15 Uhr Die Eiskönigin 2
20 Uhr Das perfekte Geheimnis
Freitag, 29. November 
15+17.30+20 Uhr Eiskönigin 2
20.15 Uhr Mein Ende. Dein Anfang
Samstag, 30. November
15+17.30+20.15 Uhr Eiskönigin 2
20 Uhr Das perfekte Geheimnis
Sonntag, 1. Dezember
11.30 Uhr Nurejew – The White Crow
15+17.30+20 Uhr Eiskönigin 2
20.15 Uhr Mein Ende. Dein Anfang
Montag, 2. Dezember
17.30 Uhr Nurejew – The White Crow
20 Uhr Das perfekte Geheimnis
20.15 Uhr Eiskönigin 2
Dienstag (Kinotag), 3. Dezember
15+17.30+20 Uhr Eiskönigin 2
20.15 Uhr Mein Ende. Dein Anfang
Mittwoch, 4. Dezember
17.30 Uhr Eiskönigin 2
20 Uhr Das perfekte Geheimnis
20.15 Uhr Nurejew – The White Crow
Donnerstag, 5. Dezember
15 Uhr Nurejew – The White Crow
17.30+20 Uhr Eiskönigin 2
20 Uhr Das perfekte Geheimnis
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Schlossfestspiele

Vorverkauf für ROYAL 2020 startet
Für die Royale Spielzeit 2020 startet der Vor-
verkauf! Das königliche Programm enthält 
im Schlosshof ein majestätisches Musical, 
eine schillernde Volksoperette, ein fabelhaf-
tes Familienstück und eine bitterböse Ko-
mödie gespielt auf dem außergewöhnlichen 
Schauspiel-Catwalk in der Schlossgarten-
halle. Vom 30.11. bis zum 24.12. gibt es auf 
alle Theaterkarten einen Frühbucherrabatt 
von 10 %. Es lohnt sich!
Theatertickets erhalten Sie online unter 
www.schlossfestspiele.de, in der Stadt-
information im Schloss, unter 07243 101 
333 oder Sie kommen Sie direkt bei uns auf 
dem Weihnachtsmarkt vorbei! Sie finden 
uns vom 30.11.- 5.12. in der Sternschnup-
penhütte 7 und erhalten hier nicht nur die 
ermäßigten Theatertickets - die Schloss-
festspielmitarbeiter geben Ihnen gerne 
auch alle wissenswerten Informationen zum 
königlichen Programm. Oder wie Sie selbst 
bei den Schlossfestspielen mitmachen und 

auf der Bühne stehen können: zum Beispiel 
als Sänger*in im großen Bürgerchor. Melden 
Sie sich direkt in der Sternenhütte 7 zum 
Einsingen (Samstag, 1. und Sonntag, 9. 
Februar) an. Alternativ können uns Sie uns 
auch eine Email schreiben an: mitmachen@
schlossfestspiele-ettlingen.de.

Die Sternschnuppenhütte 7 wird unter-
stützt von den Mitgliedern der Freunde der 
Schlossfestspiele Ettlingen e.V. Die Freunde 
erhalten exklusive Einblicke in die Proben 
und Entwicklung der Stücke, talken in ge-
mütlichen und feierlichen Veranstaltun-
gen mit der Intendantin, ihrem Team und 
Darsteller*innen, helfen bei schönen Gele-
genheiten wie dem Theaterfest und erhalten 
zudem Rabatte auf die Eintrittskarten. Die 
Freunde freuen sich immer über neue Mit-
glieder! Erhalten Sie auch hierzu Informati-
onen auf dem Weihnachtsmarkt oder unter 
www.freunde-der-schlossfestspiele.de.

Dankeschön an engagierte „Lampendetektive“!

In der dunklen Jahreszeit haben die Stra-
ßenlaternen Hochkonjunktur. Die Stadtwer-
ke Ettlingen sind in Ettlingen, den Ettlinger 
Stadtteilen und in Waldbronn für insgesamt 
9.275 Straßenlampen verantwortlich. Ein 
funktionierendes Beleuchtungskonzept 
ist für den Verkehr unerlässlich, macht die 
Stadt attraktiv, bietet damit den Bürger/
innen mehr Lebensqualität und Sicherheit. 
Unterstützt werden die Stadtwerke dabei 
von vielen aufmerksamen ehrenamtlichen 
„Lampendetektiven“, die übers Jahr defekte 
Leuchten melden.
„Uns ist es wichtig, Ihnen für Ihren eh-
renamtlichen Einsatz zu danken und Sie in 
den Mittelpunkt des Abends zu stellen“, so 
begrüßte Sven Scherer, Betriebsleiter der 
Stadtwerke Ettlingen die Gewinner/innen, 
die in diesem Jahr beim Gewinnspiel „Defek-
te Straßenlaternen“ ermittelt wurden. Mit 

dabei war auch der Rekord-Melder, Herr Büh-
ler, der den Stadtwerken seit vielen Jahren 
die Treue hält und von rund 500 Störfällen 
in Ettlingen ca. 150 defekte Lampen meldet, 
eine tolle Unterstützung für die Mitarbeiter 
der Abt. Straßenbeleuchtung, lobte Scherer.

Am Dankeschön-Abend erfuhren die Gewin-
ner/innen viel Neues nicht nur aus der Ab-
teilung Straßenbeleuchtung. Sven Scherer 
präsentierte in seinem Vortrag eindrucksvol-
le Bilder über die Außen-Einsätze der SWE 
im vergangenen Jahr. Beispielsweise wurden 
in Ettlingen 565 Lampen durch LED ersetzt. 
Diese konnten zum Teil auch durch Mittel 
aus dem Bundes-Förderprogramm „Nationa-
le Klimaschutz Initiative“ finanziert werden, 
ließ Scherer wissen. Die Umstellung auf LED-
Leuchten für Ettlingen und Waldbronn wird 
auch in 2020 fortgeführt, damit lasse sich 

gegenüber den alten Lampen bis zu 80% 
Energie sparen und die Amortisationsdauer 
beträgt nur 4 Jahre, teilte Oliver Rübel, Abt. 
Straßenbeleuchtung, mit. Die Gäste konn-
ten den Abend genießen und bekamen unter 
anderem eine nützliche Lampe mit auf den 
Nachhauseweg.

Die Stadtwerke Ettlingen wünschen sich 
auch im kommenden Jahr wieder viele aktive 
Bürger/innen, die defekte Straßenlampen 
melden. Am Ende der Veranstaltung gab Sven 
Scherer noch einen Hinweis in eigener Sache 
an die Gäste weiter: „Es kann im Dezember 
sein, dass aufgrund des hohen Arbeitseins-
atzes für die Weihnachtsbeleuchtung nicht 
alle Meldungen defekter Straßenlampen so-
fort bearbeitet werden können“.

Rund um die Uhr sind die Stadtwerke online 
unter www.sw-ettlingen.de zu erreichen.
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Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Die Adventszeit beginnt
effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, email: 
info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do 10-
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine e-mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff Büro.

Kommt zur Sternschnuppen-Hütte!
Das effeff ist in diesem Jahr beim Ettlin-
ger "Sternlesmarkt" mit dabei! Am Frei-
tag, 29. November, findet man uns in der 
Sternschnuppenhütte 1. Wir verkaufen an 
diesem Tag Backmischungen im Glas (tol-
les Weihnachtsgeschenk!), selbstgestrickte 
Socken und Mützen und selbst hergestellte 
Holzdeko.

Café für Alleinerziehende
Am Sonntag, 1. Dezember, findet wieder von 
14.30-16.30 Uhr unser Café für alleinerzie-
hende Mütter und Väter statt. Neue Gäste 
sind herzlich willkommen, die Kinder kön-
nen gerne mitgebracht werden!

Der Nikolaus kommt
Wie jedes Jahr hoffen wir wieder darauf, dass 
der Nikolaus uns auch im effeff besucht! In 
unserem offenen Café am Donnerstag, 5. De-
zember von 16-18 Uhr, könnte er sich doch 
wohlfühlen, wir bereiten ihm ein warmes 
Feuer und ein paar Nikolaus-Lieder vor und 
dann...Seien wir gespannt!

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis 
Karlsruhe e.V.

Beratung bei allen Fragen 
zur Tagesbetreuung von 
Kindern
Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern 
und Tageseltern.
Qualifizierung und fachliche Begleitung von 
Tagesmüttern und -vätern.
Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Fr 8:30 - 
12:30 Uhr und Di + Do 13 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie einen Termin. 
Wenn Sie uns nicht erreichen, hinterlassen 
Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantwor-
ter oder Sie schreiben eine E-Mail.
Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für 
Berufstätige nach Vereinbarung an.

TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Tel.: 07243 / 945450, 
info@tev-ettlingen.de; 
www.tev-ettlingen.de

Bürgertreff Neuwiesenreben

Der Bürgertreff Neuwiesenreben bietet 
verschiedenen Personengruppen in Neuwie-
senreben einen Ort der Begegnung und der 
Kommunikation sowie einen Dreh- und An-
gelpunkt für die unterschiedlichsten Anlie-
gen, Angebote und Aktivitäten am Berliner 
Platz 2 in Ettlingen.
Ansprechpartnerin: 
Stadt Ettlingen - Monika Link, Telefon: 101-
290 oder E-Mail: monika.link@ettlingen.de
Termine im Dezember:
Walking – montags 09:30-10:30 Uhr 
(wöchentlich)
Bürgersprechstunde – 
Montag, 09. und 16.12., 10-11 Uhr
VdK-Sprechstunde – 
Donnerstag, 12.12., 16-18 Uhr
Offener Bürgertreff – 
Dienstag, 10.12., 14-16 Uhr
Literaturzirkel –  
Donnerstag, 19.12., 20 Uhr
Fit im Park – WINTERPAUSE – 
Neues Programm im Frühjahr 2020

Bürgertreff im Fürstenberg

Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Ver-
netzung im Ahornweg 89 in Ettlingen-West.
Elterncafé für Eltern mit Kindern von 0-3 
Jahren, immer freitags von 10.00- 11.30 Uhr. 
„Kindern Grenzen setzen - Freiheit in Grenzen 
-“ Der Umgang mit Regeln, Grenzen und Kon-
sequenzen ist ein Thema, das vielen Eltern 
unter den Nägeln brennt. Sie wünschen sich 
von Ihrem Kind, dass es besser auf Sie hört 
und lernt, ohne ausufernde Diskussionen und 
quälende Motzerei auf Ihre Aufforderungen 
und Ansagen zu reagieren. Klare Regeln und 
Grenzen erleichtern Ihnen und Ihrem Kind 
die Orientierung im Alltag. Doch welche Re-
geln sind sinnvoll? Und wie können Eltern 
erreichen, dass Ihre Kinder die Regeln besser 
beachten? Wie dem Selbständigkeitsstreben 
der Kinder genügend Raum lassen?
Referentin: Diplom-Psychologin Frau Doris 
Seitz von der Psychologischen Beratungs-
stelle der Caritas in Ettlingen
Weitere Informationen unter FeG 07243/ 
52993 0 oder Caritas Ettlingen 07243/ 515 0

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 0176 - 38 39 39 64

Land fördert Innen-  
und Außensanierung  
von St. Martin 

Mit rund 250.000€ fördert das Land Baden-
Württemberg die Innen- und Außensani-
erung der katholischen Kirche St. Martin, 
teilen die Denkmalpolitische Sprecherin 
der Grünen Landtagsfraktion Barbara Sa-
ebel und die CDU-Landtagsabgeordnete 
Christine Neumann-Martin mit. Saebel: 
„Die katholische Kirche St. Martin hat eine 
über tausendjährige Geschichte und prägt 
gemeinsam mit Schloss und Rathaus den 
historischen Kern der Stadt. Laut dem Lan-
desdenkmalgesetz stellt sie ein Kulturdenk-
mal besonderer Bedeutung dar, was das 
Land mit dieser Förderung würdigt.“ Lan-
desweit stehen in diesem Jahr insgesamt 
15,9 Millionen Euro für das Denkmalförder-
programm zur Verfügung. In der aktuellen 
dritten Tranche werden 5,8 Millionen Euro 
ausgeschüttet. Ziel des Denkmalförderpro-
grammes ist der Schutz der mehr als 96.000 
Bau- und Kunstdenkmale sowie der mehr 
als 82.000 archäologischen Denkmale in 
Baden-Württemberg. „Mit dieser Vielfalt 
zählt das Land-Baden-Württemberg zu ei-
nem der kulturell und historisch reichsten 
Lebensräume Deutschlands. Dieses kultu-
relle Erbe möchten wir für die nächsten Ge-
nerationen bewahren“, so Neumann-Martin 
MdL.

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürger-
büro oder den Ortsverwaltungen erfragt 
werden.

Personalausweise, beantragt vom 13. 
bis 16. November, können unter Vorlage 
des alten Dokuments persönlich abgeholt 
werden, sobald der PIN-Brief eingegan-
gen ist. Reisepässe, beantragt vom 4. 
bis 11. November, können unter Vorlage 
der alten Dokumente vom Antragsteller 
oder von einem Dritten mit Vollmacht im 
Bürgerbüro abgeholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 
8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr, samstags 
9.30 bis 12.30 Uhr. Tel.: 101-222. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein 
Termin unter www.ettlingen.de/otv ver-
einbart werden.
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info@ak-demenz.de, www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal 
im Monat, mittwochs von 15 bis 16.30 Uhr 
im Stephanusstift am Stadtgarten, im Wei-
ßen Wohnzimmer, 1. OG., nächster Termin:  
4. Dezember
Stammcafé im Begegnungszentrum ein-
mal im Monat dienstags ab 14.30 Uhr, das 
nächste Mal am 28. Januar 
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen
Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – Seni-
orenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 
101524 (Rezeption), 101538 (Büro), Fax 
718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Cafeteria
Die Cafeteria im Begegnungszentrum lädt 
täglich von Montag bis Freitag zwischen 14 
und 18:00 Uhr zum gemütlichen Zusammen-
sein ein. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen bieten Kaffee, Kuchen und Getränke 
an und freuen sich auf ihren Besuch.
Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander.
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei gele-
gentlichen Arbeiten im Haushalt, im Garten, 
am Computer und ähnlichen Tätigkeiten, 
Tel. 07243 101524.
Haustier-Notdienst – Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Brigitte 
Sparkuhle, Telefon 07243 77903 (privat/
AB), oder deren Vertretung: Angela Fudickar, 
Telefon 07243 9469117 (privat/AB).
Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlende 
Großeltern ersetzen, indem Sie einmal in 
der Woche Kindern Zeit schenken, vorlesen/
spielen. Wenn Sie Lust haben, Wunsch-Oma 
oder Wunsch-Opa zu werden, rufen Sie mich 
bitte an. Wenn Sie als junge Familie gerne 
eine(n) Oma/Opa auf Zeit hätten, freuen wir 

uns über Ihre Kontaktaufnahme. Ansprech-
partnerin Yvonne Kettenbach, Tel. 07243 
15363.

Telefonkette – Ein freundlicher Morgen-
gruß per Telefon, den man selbst weitergibt. 
Zeitpunkt, Gesprächsdauer sowie Auszeiten 
bestimmt jedes Mitglied selbst; gemeinsa-
me Treffen finden 2x jährlich statt. Kontakt 
über Tel. 101524 oder 101538.

Senioren helfen Senioren
Auch wer ehrenamtliche Hilfe für kleine-
re Arbeiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten, 
Ausfüllen von Formularen und Anträgen so-
wie kleinere Handreichungen im Haushalt) 
braucht, kann sich persönlich oder telefo-
nisch (07243 101524) an das Begegnungs-
zentrum wenden.

Veranstaltungstermine
Freitag, 29. November
09:30 Uhr – Sturzprävention
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
Montag, 02. Dezember
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - 
Kaserne
14:00 Uhr – Handarbeitstreff
14:00 Uhr – Mundorgel-Spieler
14:00 Uhr – Skat
14:30 Uhr – Bridge
17:00 Uhr – Line Dance Gruppe „Old Folks“ 
– Übungsabend
19:00 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz
Dienstag, 03. Dezember
09:30 Uhr – Gedächtnistraining 1
10:00 Uhr – Hobby-Radler „Rennrad“ – Treff: 
Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr – Schach „Die Denker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 1 - Wasen
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 2 - Neuwiesen-
reben
15:45 Uhr – Französisch für Fortgeschrittene
17:00 Uhr – Intermezzo Orchesterproben
Mittwoch, 04. Dezember
09:30 Uhr – Gymnastik 1 - DRK
10:00 Uhr – Englisch „Anyway“
10:00 Uhr – Englisch „Refresher“
10:45 Uhr – Gymnastik 2 - DRK
14:00 Uhr – Acrylmalen
14:30 Uhr – Doppelkopf
15:00 Uhr – Katholischer Frauenbund
16:00 Uhr – Vortrag „Klassische Musik“: Der 
Pianist Friedrich Gulda als Mozart-Interpret
18:00 Uhr – „Graue Zellen“ Theaterproben
Donnerstag, 05. Dezember
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - 
Kaserne
13:45 Uhr - Gospelsinggruppe
14:00 Uhr – Rommee „Joker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 3 - Wasen
14:00 Uhr – Freundeskreis 38/39
14:30 Uhr – Bridge mit Erläuterungen
15:00 Uhr – Jahrgangstreffen 27/28
16:00 Uhr – Sprechstunde des VdK Ettlingen 
bis 18 Uhr
Freitag, 06. Dezember
09:15 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“: 
Wanderung-Treffpunkt Haltestelle Ettlingen 
Stadt 

09:30 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
14:30 Uhr – Nachbarschaftstreff 
Schubertstraße
Computer-Workshops
Freitag, 29.11. –  Smartphones mit Android 
als PC nutzen
Montag, 02.12. – Smartphones und Tablets 
mit Android für Fortgeschrittene
Dienstag, 03.12. – Internet und E-Mail
Mittwoch, 04.12. – Mit E-Mail-Programmen 
arbeiten
Donnerstag, 05.12. – Smartphone mit Gogg-
le Android für Einsteiger
Freitag, 06.12. – PC-Grundwissen für Ein-
steiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.
Kostenbeitrag: 3 EUR pro Veranstaltung.

Veranstaltungshinweise
Tierfreunde
Der Jahresabschluss am 12.12. im Begeg-
nungszentrum muss verschoben werden. 
Neuer Termin ist Freitag, 17. Januar 2020 
im Begegnungszentrum, Saal 1. OG, ab 15 
Uhr. Das Programm bleibt wie vorgesehen. 
Anmeldezettel liegen in der Rezeption.
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Hobby-Radler „Große Tour“ wandern
Die nächste Wanderung der Hobby-Radler 
findet am Freitag, 6. Dezember statt. Treff-
punkt: 9:15 Uhr KVV-Haltstelle Ettlingen-
Stadt. Tour: 9:28 Uhr mit S1 bis Albtal-
bahnhof, 9:53 Uhr mit S4 bis Grötzingen 
Bahnhof-Schloss Grötzingen-Schützenhaus-
Rittnerthof-Rittnertwald-Sommerberg-
Weinhof Rupp (Einkehr), Obsthof Wenz-
Söllingen Bahnhof. Mit S5 bis Kronenplatz, 
mit S1/S11 nach Ettlingen, Tourenlänge ca. 
8 km. Fahrkarte: KVV Regioplus für 5 Per-
sonen, Tourenführung: E. Drieschner, Tel. 
7638418

Digital Awareness: Sicherheit für Dein di-
gitales Leben 
Komm vorbei am Donnerstag 5.12., 18.30 
Uhr und wir werden Dir in 3x 30 Minuten 
aufzeigen, wie Du Dich und Deine digitalen 
persönlichen Daten schützen kannst. Drei 
Redner beleuchten das Thema aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln:
Jens Blust, IT-Spezialist, zeigt, welche Si-
cherheitslücken es gibt und wie man diese 
schließen kann.
Nadja Klein, Unternehmerin, berichtet über 
den Diebstahl Ihrer digitalen Identität.
Dr. Marc-Robin Rastätter, Rechtsanwalt, 
klärt über den digitalen Nachlass auf.
Im Anschluss hast Du die Möglichkeit, mit 
den Rednern ins Gespräch zu kommen oder 
Dich mit anderen zu dem Thema auszutau-
schen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt - der Ein-
tritt ist kostenfrei.
Ort: Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 
Einlass ab 18 Uhr

"Karte-ab 65"
Am Dienstag 17.12. besucht die Gruppe den 
Weihnachtsmarkt in Gengenbach. Abfahrt 
ist um 9:29 Uhr ab Ettlingen-Stadtbahnhof. 
Um 10:09 Uhr geht es mit dem BW-Ticket ab 
Hbf Karlsruhe zum Zielort.
Für die Fahrkarte ist ein Unkostenbeitrag 
von 10 Euro erforderlich. Bitte bei Anmel-
dung vom 28.11. bis 12.12. im Begegnungs-
zentrum einbezahlen.

Literaturkreis
Der nächste Termin für den Literaturkreis im 
Klösterle ist am Dienstag, 17. Dezember um 
11 Uhr. An diesem Termin wird "Wunschlo-
ses Unglück" von Peter Handke besprochen. 
Gäste sind wie immer willkommen.
Sonntagscafé - 15. Dezember - 15 Uhr
Begegnungszentrum

Auszeit
Weihnachtliche Impressionen mit Volker 
Schäfer, Gitarre und Wolf-Dieter Stein-
mann, Lesung
Eine Stunde Ruhe finden und genießen, 
inmitten der Adventszeit: Sich von akusti-
scher Gitarrenmusik die Seele stärken las-
sen, gute Gedanken hören, die trösten und 
Hoffnung machen, gegen die Sorgen, die 
sich breit machen wollen.
Volker Schäfer, der leise Poet an der Gitar-
re aus Ettlingen, hat bekannte Advents- und 
Weihnachtslieder auf seine sehr persönliche 

Weise neu arrangiert. Zwischen klassischer Gi-
tarre und Fingerstyle ruft er die Melodie in den 
Zuhörerinnen und Zuhörern wach und öffnet 
sie improvisierend in einen weiten erholsamen 
Raum. Der musikalische Bogen verspricht eine 
wunderbare "Auszeit", in der man zur Ruhe 
und zu sich selbst kommen kann.
Die musikalische Vorstellung wird ergänzt 
durch Gedichte und mal meditative, mal in-
formative Texte von Astrid Lindgren, Erich 
Kästner, Dietrich Bonhoeffer aus der Bibel 
und eigene. SWR-Rundfunkpfarrer Wolf-
Dieter Steinmann, ebenfalls aus Ettlingen, 
hat diese ausgewählt und trägt sie vor.
Freuen Sie sich auf eine "Zeit der Freude und 
Entspannung" in der manchmal hektischen 
Adventszeit.

seniorTreff Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 02. Dezember
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl Kurs I  
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl Kurs II
Dienstag, 03. Dezember
09:00 Uhr – Sturzprävention Kurs 1
10:15 Uhr – Sturzprävention Kurs II
16:00 Uhr – Offenes Singen der Weststadt-
lerchen
Mittwoch, 04. Dezember
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ – Enten-
seepark
Donnerstag, 05. Dezember
09:00 Uhr – Sturzprävention Kurs III
10:00 Uhr – Sprechstunde
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im 
Fürstenberg, statt. Beratung, Anmeldung 
und Information: Donnerstags von 10:00 
bis 11:00 Uhr persönlich im seniorTreff Ett-
lingen-West, Im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm
Specials
Sport am Samstag
SA 14.12.
In der Halle der Pestalozzischule in Ettlin-
gen bieten wir an festgelegten Terminen 
samstags verschiedene Sportarten an. Hier 
könnt ihr euch auch bei ungemütlichem 
Wetter sportlich betätigen.

Besucht uns auf dem Sternlesmarkt 
(Bühne)
FR 29.11., 16-18.30 Uhr
In unserer Chill Out-Lounge gibt es Musik, 
gratis Tee und Gebäck und ihr könnt an einer 
Bastelaktion teilnehmen.

Nikolausparty
FR 06.12., 15.30-18 Uhr
Ab 6 Jahren, 5 €

Workshops
Geschenkemanufaktur: Kerzen ziehen*
MO 02.12., 15-17 Uhr
Ab 8 Jahren, 3 €
Geschenkemanufaktur: Nussnougatcreme 
selber machen*
MO 09.12., 15-17 Uhr
Ab 6 Jahren, 3 €
Fit mit Beat*
DI 2x ab 10.12., 16-17.30 Uhr
12-16 Jahre, kostenlos
Bei einem altersgerechten Workout kannst 
du dich sportlich auspowern.
Schokofrüchte selber machen*
MO 16.12., 16-18 Uhr
Ab 6 Jahren, 3 €
Pizzaschnecken backen*
MO 13.01., 15-17 Uhr
Ab 6 Jahren, 2 €
Das Gesunde Backen*
MO 20.01., 15.30-18 Uhr
Ab 8 Jahren, kostenlos
Wir backen gesunde Alternativen zu her-
kömmlichen Plätzchen und Muffins.
Wintertöpfern*
DI 2x ab 21.01., 15-16.30 Uhr
ab 7 Jahren, 10 €
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
MO-FR 12-14 Uhr, 3,50 € (Bei Kauf einer 
10er Karte für 35 € ist das 11. Essen gratis). 
Den aktuellen Speiseplan findet ihr unter: 
www.kjz-specht.de.
Mittagstreff
MO-FR 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker und 
Brettspiele
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
MO+MI 14-16 Uhr, 3 € pro Termin
Montags- & Dienstagstreff
MO & DI 15.30-18 Uhr: Spielen, Chillen, Billard
Jungstreff
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.
Spechtmobil
MI&DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen 
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger 
Spielplätzen, den Fahrplan gibt es unter 
www.kjz-specht.de (in den Ferien & bei Re-
gen leider Ausfall).
Kidstreff
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.
Offenes Töpfern für jedermann 
DO 19-22 Uhr, einfach vorbeischauen! 
8 € pro Abend + Material nach Verbrauch
Mädchentreff
FR 15.30-17.30 Uhr, ab 11 J.
Offene Jugendwerkstatt
SA 10-13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J. mit 
Begleitperson
Tonstudio*
siehe www.kjz-specht.de
Offener Treff
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2. und 
4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard, Kicker, 
Chillen, PS4
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704



14 | � Amtsblatt Ettlingen · 28. November 2019 · Nr. 4814 | � Amtsblatt Ettlingen · 28. November 2019 · Nr. 48

Behinderung. Das Netzwerk Ettlingen freut 
sich über Ihren Besuch!
Ansprechpartnerin: Karin Widmer, 
Kontakt: Tel 07243/52 37 36 oder 
info@netzwerk-ettlingen.de.

​

Besinnliches Begegnungscafé mit Musik
Der Arbeitskreis Asyl und das Integrations-
büro der Stadt Ettlingen laden am 5.12. 
von 16-19 Uhr zum besinnlichen Jahresab-
schluss ins Begegnungscafé des K26 (Kro-
nenstr. 26) ein. Herzlich eingeladen sind alle 
Menschen, die in Ettlingen leben und einen 
gemütlichen Nachmittag bei weihnachtli-
chen Leckereien und Winterpunsch verbrin-
gen und sich multikulturell begegnen und 
austauschen möchten. Musikalisch wird der 
Nachmittag durch den Verein "Jugendliche 
ohne Grenzen in Deutschland" begleitet, der 
in dieser geselligen Atmosphäre Lieder aus 
verschiedenen Ländern spielt.

Lokale Agenda

Weltladen Ettlingen

Goodby Plastic –  
Bio Mehrwegnetze-Beutel
MESH ist eine Fair Trade Organisation aus 
Neu Delhi in Indien, die Menschen mit Be-
hinderung und Leprakranke durch sinnvolle 
Beschäftigung in die Gemeinschaft integ-
riert. 

Faire Bezahlung und faire Arbeitsbedingun-
gen helfen den Mitarbeitern-Innen, ihren 
Lebensunterhalt und ihre Unabhängigkeit 
zu sichern. Langfristiges Ziel ist es, den 
Kleinproduzierenden ein selbstständiges Le-
ben zu ermöglichen, indem ihnen MESH eine 
sichere Anstellung, Aus- oder Weiterbildung 
und medizinische Versorgung bietet. Die Or-
ganisation arbeitet in 14 indischen Staaten 
mit mehr als 36 Produzentengruppen und 

Multikulturelles Leben

Ansprechpartner
Integrationsbeauftragte der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Aktuelles
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den Verein 
„Freunde für Fremde e.V.“ mittwochnach-
mittags 14:30 bis 17:30 Uhr, Ansprechpart-
ner: vor Ort, Kontakt: 07243/12136
Bewerbungscoaches helfen beim Erstellen 
von Bewerbungsunterlagen montags 15 bis 
17 Uhr. Nur mit Termin. 
Kontakt: 07243 101 8259
Deutschunterricht für Anfänger durch den 
Arbeitskreis Asyl Ettlingen montags 16 bis 
18 Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schneider, 
Kontakt: 07243 90347.
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin und 
Ansprechpartnerin vor Ort, Frau Garcia, 
montags 9:30 bis 11:30 Uhr, 
Kontakt: 07243 938 1690 oder per 
E-Mail an k26@ettlingen.de
Generationenprojekt des eff eff e.V. und des 

Begegnungszentrums Ettlingen e.V. „mitei-
nander füreinander – Generationen begeg-
nen sich“ – offener Treff im K26
Mittwochs (nicht in den Schulferien) gestal-
ten zwischen 15 und 17 Uhr Senioren als 
„Freizeitgroßeltern“ zwei gemütliche Spiel-
stunden für kleine „Freizeitenkel“ im K26.
Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen, 
Kontakt: Tel. 07243 373830 oder 
bcornelssen@gmx.de
Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl: 
donnerstags 16-19 Uhr, 
Ansprechpartner Harald Gilcher, 
Kontakt: hgilcher21@gmail.com
Und kommende Woche außerdem:

Café Vielfalt des Netzwerk Ettlingen in 
Kooperation mit dem Kaffeehäusle e.V.
Das Café Vielfalt lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen.
Am Dienstag, den 03.12.2019 von 16 - 18 
Uhr im K 26 (Kronenstraße 26)
Die Netzwerkpartner stehen gerne zur Ver-
fügung für Fragen und Informationen rund 
um das Thema Inklusion und Menschen mit 
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über 750 Kunsthandwerkern zusammen, 
hauptsächlich Frauen. In einem eigenen 
Design-Studio werden gemeinschaftlich 
neue Designs entworfen, die Produzenten 
geschult sowie die Qualität der Produkte 
überprüft und bei Bedarf verbessert. 
Mit althergebrachten Techniken stellen sie 
vor allem Schals, Taschen, Geschenkartikel 
und Spielzeug aus vielfältigen Materialien 
her. So werden die Produzierenden in ihren 
kunsthandwerklichen Fähigkeiten geschult 
und moderne Designs für die Herstellung 
neuer Produkte zur Verfügung gestellt.

Von MESH werden im Weltladen Mehrweg-
netz-Taschen im praktischen Doppelpack 
aus 100% naturbelassener, waschbarer Bio-
Baumwolle für einen plastikfreien Einkauf 
auf dem Markt oder im Laden angeboten.

  
� Foto: Weltladen Ettlingen

Aber auch 2er-Set-Seifenbeutel aus Bio-
Baumwolle. Die Seife oder Seifenreste wer-
den in das Seifensäckchen eingefüllt und 
der Beutel als Seifenschwamm verwendet. 
Die Seife schäumt darin wunderbar auf, so 
dass auch kleinste Seifenreste aufgebraucht 
werden können.

Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich 
im Weltladen in der Leopoldstr. 20, die fair 
gehandelten Bio-Einkaufsnetze und -Beutel 
von MESH an; 
geöffnet Mo. bis Fr. 9.30-18.30, 
Sa. 9.30-13 Uhr; 
Tel. 94 55 94; 
www.weltladen-ettlingen.de.

Musikschule Ettlingen

Orchesterkonzert
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Stadtinformation 
(Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per 
Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfü-
gung.

Orchesterkonzert  
Sa 30.11.19, 19.30 Uhr          
Stadthalle 
Werke von Rosauro, Bruch, Brahms, Schubert, Chatschaturjan, u.a.
Sinfonieorchester der Musikschule
Lovis Haury - Pauke, Anouk Klaassen - Klarinette, 
Julia Schmidt-Rohr - Viola 
Leitung: Nikolaus Indlekofer
Karten: Musikschule, Stadtinfo, Abendkasse Partner des Sinfonieorchesters der Musikschule

� Plakat: Musikschule Ettlingen

Benefizkonzert für  
Amnesty International
Schon traditionell, zum Internationalen Tag 
der Menschenrechte, geben Lehrerinnen und 
Lehrer der Musikschule am Sonntag, 8. De-
zember, 17 Uhr, im Asamsaal ein Benefiz-
konzert zugunsten von Amnesty Internatio-
nal. Die Musikerinnen und Musiker widmen 
sich in diesem Jahr der französischen Kam-
mermusik, wobei mit Ravel und Debussy die 
bekannteren Vertreter des Genres zu Wort 
kommen, aber auch der weniger bekannte 

Henri Brod und als Vertreter des 20. Jahr-
hunderts Francis Poulenc. Die Interpreten 
des Abends sind Maho Kaneko und Thomas 
Turek, Klavier, Utae Nakagawa-Herbst, Violi-
ne, Marcus Kappis, Oboe und Stefan Moehr-
ke, Klarinette. Karten für 8,-- € (erm. 4,-- €) 
erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in der 
Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Mu-
sikschule (Pforzheimer Str. 25) und an der 
Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwal-
tung der Musikschule unter 07243/101-312 
und musikschule@ettlingen.de zur Verfü-
gung.
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Podium junger Solisten

 
� Plakat: Vera Kern

Solowerke und Kammermusik gespielt von 
Schülerinnen und Schülern der Musikschule. 
Der Eintritt ist frei.

Kinder musizieren für den 
Nikolaus

 
� Plakat: Vera Kern

Es musizieren Instrumentalisten und Ensem-
bles der Musikschule Ettlingen. Der Eintritt 
ist frei.

Stadtwerke  
Ettlingen GmbH

SWE liefern Ökostrom aus 
Wasserkraft 
Stadtwerke sind bundesweit bedeutender 
Ökostromanbieter
Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) haben im 

bundesweiten Vergleich der größten An-
bieter von Ökostrom einen weiteren großen 
Schritt nach vorne gemacht: Nach einer 
Branchenanalyse der Fachzeitschrift „Ener-
gie & Management“ gehören die Stadtwer-
ke gemessen an der Zahl der Kunden, die 
Ökostrom nutzen, sowie der Absatzahlen 
von Ökostrom zu den bundesweit 20 erfolg-
reichsten Anbietern – eine Verbesserung 
von fünf Plätzen gegenüber dem Vorjahr.

In der Kategorie „größte Ökostrom-Anbie-
ter nach Kundenzahl im Privatkundenge-
schäft“ belegen die Stadtwerke Ettlingen 
mit 20.396 Privatkunden (Stand 1. Januar 
2019) den 20. Platz – ein Plus von 1.596 
Kunden gegenüber dem Vorjahr.

Auch im Gewerbekundengeschäft gehören 
die SWE zu den kundenstärksten Ökostrom-
Anbietern in Deutschland. Mit einer Anzahl 
von 2.521 Gewerbekunden sicherten sich 
die Stadtwerke in dieser Kategorie den 16. 
Platz – eine Verbesserung um neun Plätze. 
Zudem landeten die SWE mit einer Absatz-
menge von genau 15.941 Megawattstunden 
(MWh) Ökostrom auf Platz 22 des Rankings 
anhand von Absatzmengen in 2018.

Insgesamt nahmen an der Umfrage von 
„Energie & Management“ 81 Ökostrom-
Anbieter aus ganz Deutschland teil, die je 
25 stärksten der verschiedenen Kategorien 
wurden in Rankings aufgelistet. Die Daten 
der Ökostrom-Branchenanalyse wurden 
durch eine ausführliche Umfrage erhoben, 
an der die Stromanbieter freiwillig teilneh-
men konnten. Die Stadtwerke Ettlingen set-
zen bei so gut wie all ihren Stromprodukten 
auf Ökostrom, der durch Wasserkraft erzeugt 
wird. „Es ist unser Anspruch, Kunden mit 
Ökostrom beliefern zu können, bei dessen 
Erzeugung kein klimaschädliches CO2 ent-
steht“, erklärt SWE-Geschäftsführer Eber-
hard Oehler.

Laut der Zeitung „Energie & Management“ 
hält der allgemeine Trend hin zu Ökostrom 
weiter an: Über alle an der Studie teilneh-
menden Energieversorgern sei die Anzahl 
der Ökostromkunden zwischen Januar 2018 
und Januar 2019 um mehr als 100.000 an-
gestiegen.

Das Angebot an Ökostrom ist auch ein 
wichtiger Aspekt bei der Bewertung von 
regionalen Versorgern durch die Deutsche 
Gesellschaft für Verbraucherstudien (DtGV), 
die auch in diesem Jahr „herausragende Re-
gionalversorger“ kürte. Mit dabei sind die 
Stadtwerke Ettlingen. Der Gesellschaft geht 
es bei ihrer Studie darum, für Verbrauchern 
transparent zu machen, welche regionalen 
Strom- und Gasversorger eine hohe Qualität 
hinsichtlich Nachhaltigkeit, Kundenservice, 
Internetauftritt, Tarifoptionen sowie regio-
nales Engagement haben. Das Prädikat „he-
rausragend“ erhalten nur diejenigen Versor-
ger, die bei den insgesamt 68 Einzelkriterien 
in diesen Kategorien eine Gesamtbewertung 
von mindestens 75 Prozent erreichen.

Energieberatung für  
Wohngebäude
Sie wollen Ihre Heizkosten senken? Oder den 
Wert Ihrer Immobilie steigern? Eine energe-
tische Sanierung Ihrer Immobilie senkt die 
Energiekosten, erhöht den Wohnkomfort 
und steigert den Wert der Immobilie. Wenn 
Sie Energie einsparen, senken Sie auch Ih-
ren CO2-Ausstoß und schonen so Umwelt 
und Klima. Vorher sollten Sie sich eine ers-
te Einschätzung und Tipps für Ihr Vorhaben 
einholen.

Dazu bieten wir, die Stadtwerke Ettlingen, 
eine Gebäudeenergieberatung an. Ein Fach-
berater der unabhängigen Umwelt- und 
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe klärt bei 
einer kostenlosen Erstberatung darüber 
auf, was der Hauseigentümer bei einer ge-
planten Gebäudesanierung berücksichtigen 
sollte. Am Dienstag, 3. Dezember, findet 
der nächste Beratungsnachmittag bei den 
Stadtwerken Ettlingen, Hertzstraße 33, 
statt. Die Stadtwerke bitten um Reservie-
rung eines Einzelberatungstermins unter der 
Rufnummer 07243 101-646.

Stadtbibliothek

Lesetipp

Es weihnachtet sehr - 
Vorschläge für eine tolle 
Vorweihnachtszeit! 
Bourg, Marianne de: Herzlich eingela-
den: über 150 Tischdekorationen für 
besondere Anlässe - Stuttgart: Busse-
Seewald, 2019

Standort: Xeo 6
Mehr als 150 DIY-Tischdekorationen für 
jahreszeitlich inspirierte Thementische: 
Geburtstagsfeier, Hochzeit, Silvester-
party, Ostern, Weihnachten, Valentins-
tag, Kommunion oder Taufe inkl. Begrü-
ßungsdrinks.

Das große Weihnachtsbuch kochen, 
backen und genießen - München:  
ZS Verlag, 2019

Standort: Xeo 26
Weihnachtszeit ist Familienzeit. Damit 
diese magischen Wochen vor Freude glän-
zende Augen bescheren, finden Sie hier 
das Rundum-Sorglos-Paket für die Ad-
vents- und Weihnachtstage: Praktische 
Planer für das festliche 3-Gänge-Menü, 
von der traditionellen Weihnachtsgans 
bis zum Spekulatius-Parfait und tolle 
Ideen für Fondues, Raclettes oder einen 
Brunch lassen erst gar keine Hektik auf-
kommen.
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Meine Weihnachtsbäckerei: die 
schönsten Rezepte zum Backen und 
Genießen - Igling: EMF, 2019
Standort: Xeo 26
Sind wir doch ehrlich: Die Winterzeit ist 
Backzeit. Wir alle lieben es, wenn der 
Plätzchenduft aus der Küche strömt. In 
dem Titel „Meine Weihnachtsbäckerei“ 
gibt es die Weihnachtsvarianten von 
Trendgebäck wie Cupcakes, Whoopies, 
Energyballs & Co. Und viele andere über-
raschende Kreationen. Egal, ob klassi-
sche Weihnachtsplätzchen und Cookies 
oder süße Torten und Desserts – hier ist 
für jeden Geschmack etwas dabei.

Meine wunderbare Weihnachtswerk-
statt: Dekorieren, Backen, Schenken & 
Verpacken für ein wundervolles Fest - 
Stuttgart: frechverlag, 2019 
Standort: Yd Weihnachten
Anregungen zum Dekorieren, Basteln 
und Verpacken von weihnachtlicher 
Deko im schlichten skandinavischen Stil 
mit unterschiedlichen Materialien. Dazu 
kommen Rezepte für nordische Lecke-
reien zum Fest und Geschichten rund 
um skandinavische Bräuche und Weih-
nachtstraditionen.

Neubauer, Andreas: Weihnachtsplätz-
chen - Gräfe & Unzer, 2019 
Standort: Xeo 242
Reich illustrierte Sammlung mit über 30 
Rezepten für Weihnachtsplätzchen, dar-
unter Klassiker wie Spitzbuben, Vanillek-
ipferl, Kokosmakronen, neue Kreationen 
wie Glühwein-Macarons, Chili-Zimt-Made-
leines und besonders verzierte Plätzchen 
wie Eiskristalle, Nikolaus-Plätzchen u.v.m.
Diese und viele weitere Titel finden Sie 
in der Stadtbibliothek Ettlingen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr	 12 -18 Uhr
Mi	 10 -18 Uhr
Sa	 10 -13 Uhr

 
� Plakate: C.K.

Volkshochschule

VHS Aktuell

Arbeit und Beruf: 
B2615 Der aktuelle Knigge für alle Le-
benslagen 
Mittwoch, 4.12., 18.15 - 21.15 Uhr
Ein souveräner Stil im Umgang mit Men-
schen zeigt vor allem beruflich eine profes-
sionelle Kompetenz und privat ein sicheres 
Auftreten. Ein Abend, um die eigenen guten 
Umgangsformen zu reflektieren und etwas 
über die aktuellen Impulse des heute ange-
sagten Knigge zu erfahren.
Eine Exkursion des guten Benehmens:
•	 Welche Verhaltensregeln sind noch zeit-

gemäß?

•	 Begrüßen, Vorstellen, in der richtigen 
Reihenfolge die Hand geben

•	 Welche Umgangsformen sind im Beruf 
von Bedeutung?

•	 Rangfolge beim Vorgehen und Tür auf-
halten

•	 Moderne Bedeutung von Höflichkeit 
zwischen Frau und Mann

•	 Niveauvoll auf die Unhöflichkeiten an-
derer reagieren

•	 Dress-Code – für welche Anlässe zu be-
achten

•	 Der gekonnte Small Talk
•	 Fragen der Teilnehmer/innen sind er-

wünscht!

Kultur: 
K2021 Acrylmalerei - für Anfänger und 
Fortgeschrittene - 
6 Abende: 2.12. - 27.1.2020
Montag, 18 - 21 Uhr
Was sehe ich, wenn ich was sehe und wie 
kann ich es umsetzen? Dieser Frage werden 
Sie in diesem Kurs nachgehen. Die Acrylfar-
be, die auf unterschiedlichste Weise zum 
Einsatz kommt (pastös oder lasierend, auf 
Leinwand oder Papier), ermöglicht Ihnen 
ein riesiges Spektrum, Ihre Ideen und Vor-
stellungen individuell umzusetzen. Kleine 
Abstecher in die Kunstgeschichte dienen 
zum besseren Verständnis und Wahrneh-
mung der eigenen Arbeit.
Bitte mitbringen: Leinwand (30x40 cm) 
oder Acrylblock, Pinsel, Acrylfarbe wenn 
vorhanden. Alles weitere wird im Kurs be-
sprochen.

K2028 Workshop:  
Ölmalerei für Einsteiger 
Samstag, 18.1.2020, 10 - 16 Uhr
In diesem Workshop werden Ölfarben ver-
wendet, die anstelle eines Lösungsmittels 
mit Wasser vermischt werden können.
Die typischen Eigenschaften der Ölfarbe, die 
starke Leuchtkraft, die pastöse Konsistenz 
und die Geschmeidigkeit des Auftragens 
bleiben jedoch erhalten.
Die Farbe kann direkt aus der Tube verwen-
det werden, oder man mischt sich seinen 
individuellen Farbton auf der Palette an. 
Ebenso lässt sich durch starkes Verdünnen 
mit Wasser ein lasurhaftes Auftragen der 
Farbe erreichen.
Aber nicht nur der praktische Umgang mit 
dem Material, sondern parallel und gleich-
wertig sollen gestalterische und künstleri-
sche Prozesse erfahren und umgesetzt wer-
den.
Bitte mitbringen: Leinwand oder Ölmalb-
lock (30 x 40 cm). Alle anderen Materialien 
sind im Kursentgelt enthalten.
Anmeldung, Preise und Informationen:
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 
14a, Tel.: 07243/101-484, -483, 
Fax: 07243/101-556, 
E-Mail: www.vhsettlingen.de

Geschäftszeiten: Mo und Di 08.30 - 12.00 
Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, Mi geschlos-
sen, Do 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 
Uhr, Fr 08.30 - 12.00 Uhr
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Schulen /  
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Schülerbegegnung Ettlingen - Belleville 
Am 13.11. war es endlich soweit: 22 auf-
geregte Siebt- und Achtklässler des AMG 
erwarteten ihre Austauschschüler, ihre 
Corres aus Belleville bei Lyon, am Karlsru-
her Hauptbahnhof. Der erste Nachmittag 
wurde gleich in den Gastfamilien verbracht 
und man konnte sich in Ruhe kennenlernen. 
Donnerstags waren alle im Unterricht, bevor 
die Corres eine spannende Rallye durch Ett-
lingen machten, und dabei sogar einige Pas-
santen auf Deutsch interviewten. Herzlich 
geschmunzelt haben alle über die Antwort 
auf die Frage nach dem Namen des Brun-
nens im Schlosshof: „Kein Trinkwasser!“- 
das steht ja schließlich auf dem Schild und 
gab Extrapunkte für die Kreativität. Danach 
konnten sich alle bei Badminton, Völker-
ball und Handball besser kennenlernen und 
gemeinsam auspowern. Nach einer kurzen 
Pause war ein deutsch-französischer Ken-
nenlernabend im Jugendzentrum Specht 
angesagt. Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Eltern, die ein tolles Fingerfood-Buffett 
hierzu gezaubert haben. Nachdem sich alle 
gestärkt hatten, wurde abwechselnd zu 
deutschen und französischen Hits getanzt 
und die ersten Berührungsängste waren 
spätestens jetzt überwunden. 
Freitags stand der deutsch-französische Tag 
in Speyer auf dem Programm. In gemischten 
Gruppen erkundeten alle Schüler das Tech-
nikmuseum und lernten sich so noch besser 
kennen. Nach einem interessanten Film im 
IMAX Kino und dem Besuch des Speyerer 
Doms hatten alle noch ein bisschen Freizeit 
in der Stadt und es wurden fleißig Pläne fürs 
Wochenende geschmiedet und Verabredun-
gen getroffen. 
Montags trafen sich alle wieder AMG und 
die Corres berichteten aufgeregt von ihren 
Erfahrungen am Wochenende. Alle Familien 
hatten sich tolle Dinge überlegt. Danach 
gab es einen offiziellen Empfang durch 
Herrn Obermann, der betonte, wie wichtig 
es heutzutage ist, dass es solche Austausche 
gibt und dass wir am AMG sehr froh sind, 
dieses Angebot für unsere Siebtklässler im 
2. Lernjahr zu haben. Ein weiterer Höhe-
punkt war der gemeinsame Nachmittag im 
Europabad. 
Am nächsten Tag stand für die Gäste noch 
ein Ausflug nach Heidelberg auf dem Pro-
gramm. Obwohl das Wetter angenehmer 
hätte sein können, erklommen die Gäste 
zunächst den Philosophenweg und im An-
schluss daran noch das Schloss. Alle waren 
beeindruckt und kehrten mit einigen Sou-
venirs nach Ettlingen zurück. Am Mittwoch 
hieß es dann, nach einer Runde zum Bis-
marckturm und einem schönen Blick über 

Ettlingen, schon wieder Abschied nehmen. 
Nach einem letzten gemeinsamen Mittages-
sen in der Mensa und einem Abschiedsfoto 
kullerten viele Tränen, denn die Zeit bis zum 
Wiedersehen in Belleville im März ist noch 
lang. Manch einer hat sogar geplant sich 
vorher noch einmal zu treffen. Es war eine 
erlebnisreiche und gewinnbringende Woche, 
die allen Teilnehmern sicherlich noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Alle freuen sich 
schon auf den März 2020! 

 
� Foto: AMG

Zum Filmfestival "Augenblick"
Die Klasse 10b und die Kursstufe 11 sind im 
Rahmen des Französischunterrichts nach 
Straßburg zum Filmfestival "Augenblick" 
gefahren, um dort zusammen mit ihrer Part-
nerschule, dem Lycée Fustel de Coulanges, 
ein Gespräch mit der Regisseurin des Films 
"Zu weit weg" zu führen.
Nach einer kurzen französischsprachigen 
Einführung durch Dirk Löffler (Deutschkol-
lege am Lycée) zu den Besonderheiten die-
ser mehr als 300 Jahre alten direkt an das 
Münster gebauten Schule, ging es ins Kino 
mit den französischen Partnern der Seconde 
(10. Klasse). Das kurze Mittagessen leitete 
direkt über in die Gruppenarbeit zur Vorbe-
reitung weiterer Fragen an die Regisseurin 
im Besprechungssaal.
Die Fragerunde wurde nach einigem Zögern 
immer belebter geführt und durch deutsch-
französische Übersetzungen von Herrn 
Löffler für alle Schüler zu einer sehr interes-
santen Zusammenkunft. Die wichtigsten Er-
gebnisse hielten die deutsch-französischen 
Schülerteams dann auf ihrem Arbeitsblatt 
zum Filmplakat in beiden Sprachen gemein-
sam fest. Danach freuten sich alle über 
etwas Freizeit in der naheliegenden sehr 
vorweihnachtlich anmutenden Altstadt von 
Straßburg.

Anne-Frank-Realschule

Kooperationsschule beim Staatstheater 
Karlsruhe
Die Anne-Frank-Realschule hat in diesem 
Schuljahr erstmalig die Kooperation „Enter“ 
mit dem Badischen Staatstheater Karlsruhe 
abgeschlossen. Im Rahmen dieser Vereinba-
rung besucht jede Klasse der Schule einmal 
im Schuljahr eine altersgemäße Produktion 
des Badischen Staatstheaters oder holt sich 
eine Klassenzimmerproduktion in die Schu-
le. Die Schülerinnen und Schüler zahlen ei-

nen stark ermäßigten Eintrittspreis, es gibt 
Materialien zur Vorbereitung des Besuchs 
im Unterricht und es sind auch theaterpä-
dagogische Workshops möglich. Wir freuen 
uns, unseren Schülerinnen und Schülern auf 
diese Weise vielfältige Eindrücke aus der 
Welt des Theaters bieten zu können und hof-
fen darauf, das Angebot auch im nächsten 
Schuljahr weiterführen zu können.

 
� Foto: D.H.

Schillerschule

Fulminanter Auftritt der Schulband 
"Deadline"
Bereits 114 Jahre steht das Schillerschul-
gebäude unerschütterlich vor den Toren der 
Altstadt, aber am vergangenen Mittwoch 
wurde seine Statik einem echten Härtetest 
unterzogen: Die Schulband "Deadline" hatte 
zum Konzert geladen und sorgte für mächtig 
Stimmung im Foyer des alten Schulhauses. 
Das zahlreich erschienene Publikum ging 
begeistert mit und ließ die jungen Musiker 
nicht ohne mehrere Zugaben von der Bühne. 
Der etwa einstündige Auftritt war ein be-
eindruckendes Zeugnis dessen, was die For-
mation in mittlerweile dreijähriger Arbeit 
geschaffen hat.
Besonders hervorzuheben ist, dass es sich 
bei "Deadline" um keine Coverband handelt, 
denn sowohl die Texte als auch die Musik 
stammen aus der Feder der Werkrealschüler, 
die sich unter der Leitung von Sabine Junger 
und Bernd Gall toll entwickelt haben und die 
mit Selbstbewusstsein, Überzeugung und 
der nötigen Lockerheit auf der Bühne ste-
hen. Für den meist mehrstimmigen Gesang 
sorgen Lina (Kl. 10), Maria (9b) und Joel 
(8a), während Anastasia (7b) für die sphä-
rischen Keyboardklänge verantwortlich ist. 
Kevin (Kl. 10) am E-Bass sowie die beiden 
Schlagzeuger Bastian (9b) und Lorenz (7a) 
liefern ein grooviges und äußerst zuverläs-
siges Fundament, mit dem Bernd Gall an der 
E-Gitarre und der mittlerweile pensionierte 
Kollege Hans Adler an der Rhythmusgitarre 
vortrefflich harmonieren.
Die meisten Musiker sind schon seit den An-
fangstagen der Band dabei und dies bleibt 
dem Zuhörer nicht verborgen, denn hier 
steht eine Einheit auf der Bühne, die ihre ei-
gene Musik authentisch verkörpert und das 
Publikum ansprechen und mitreißen kann. 
Dementsprechend hat sich "Deadline" mit 
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den bisherigen Auftritten u.a. bei diversen 
Schulveranstaltungen bereits eine stattliche 
Fangemeinde erspielt, was auch am Mitt-
woch deutlich wurde.
Das Foyer war gut gefüllt und das Publikum 
bunt gemischt, da fanden sich Werkreal-
schüler, Grundschüler, Ex-Schüler, Eltern, 
Lehrer, Ex-Lehrer und Freunde der Schule. 
Mehrere Kollegen und Mitschüler packten 
auch tatkräftig mit an und halfen beim Auf- 
und Abbau sowie beim Getränkeverkauf, 
ihnen allen sei herzlich für ihren Einsatz 
gedankt. Und den jungen Musikerinnen und 
Musikern der Schillerschule kann man nur zu 
diesem beeindruckenden Abend gratulieren 
– wir wünschen für die weitere künstlerische 
Entwicklung alles Gute!

 
� Foto: SW

Thiebauthschule

Experimentiertage
Eine aufregende Stunde in der Volksbank
Am 5.11. ging die Klasse 4c aus der Thie-
bauthschule zu den Experimentiertagen in 
der Volksbank. Dort gab es zehn Stationen 
zum Thema: erneuerbare Energie. Eine da-
von hieß Fingergrill. Herr Fink, ein Mitar-
beiter, erklärte uns, wie wir unseren eigenen 
Fingergrill basteln konnten. Außerdem zeig-
te er uns Bilder von Solarkochtöpfen, um 
uns die Kraft der Sonne zu zeigen.
Aus Alufolie und blauem Tonpapier bastel-
ten wir mit viel Spaß und Gelächter unseren 
Fingergrill, der die Form eines Schirmes hat-
te. Herr Fink knipste eine Lampe an, über 
die wir den Fingergrill, der auf unseren klei-
nen Fingern gesteckt war, hielten. Es wur-
de wegen der Alufolie schnell sehr heiß am 
kleinen Finger! Ohne Fingergrill spürten wir 
nichts.
Eine andere Station hieß Biokraftstoff. Dort 
sollten wir Rapskörner mit einem Mörser in 
einer Schale zerdrücken. Dazu mussten wir 
die Körner gleichzeitig drehen und drücken. 
Als uns die beiden Mitarbeiterinnen darauf 
aufmerksam machten, dass wir fertig sind, 
waren die schwarzen Körner zu einer gelben 
Flüssigkeit geworden. Jetzt sollten wir die 
gelbe Flüssigkeit auf einen leeren Kaffeefil-
ter tropfen. Da sahen wir es ganz genau: Es 
war Öl!
Diese Stationen waren toll. Leider konnten 
wir aus Zeitgründen die acht weiteren Stati-
onen nicht besuchen.
Bericht von Emilia und Sara

 
� Foto: Susanne Wehrle

Pestalozzischule

Frederick-Tag
Vorige Woche war es wieder so weit. Es wur-
den schöne, spannende oder auch lustige 
Bücher von uns Lehrern, Lesepaten oder El-
tern ausgewählt und alle Kinder durften sich 
für ein Buch eintragen. Dann am Dienstag 
und Mittwoch trafen wir uns in den entspre-
chenden Zimmern mit den ausgewählten 
Büchern zum Lauschen der tollen Geschich-
ten und mancherorts wurde auch sehr krea-
tiv gearbeitet. Es war für uns alle wieder ein 
tolles Erlebnis. Die Kinder haben viele neue 
Geschichten aus der Welt der Bücher ken-
nengelernt. Manch einer hat Lust bekom-
men, das auserwählte Buch selbst zu lesen. 
Wie freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Bertha-von-Suttner-Schule

Wie geht es nach dem Abschluss weiter?
Wer nach dem Realschulabschluss weiter auf 
die Schule gehen oder eine Ausbildung be-
ginnen möchte, war am 20. November, dem 
Schnuppertag an der Schule, genau richtig. 
Die 10. KlässlerInnen aus Ettlingen, Karls-
ruhe, aber auch z.B. aus Gernsbach konnten 
Schulstunden in den verschiedenen Profilfä-
chern der Beruflichen Gymnasien, Deutsch- 
oder Mathestunden in den 11. Klassen oder 
Unterricht in der Fachschule für Sozialpäda-
gogik besuchen.
Im Profilfach Agrarbiologie konnten die 
SchülerInnen bei Frau Dr. Zeller mikrosko-
pieren und Stärkekörner von Kartoffeln und 
Haferflocken vergleichen. Außerdem bauten 
sie mit dem Molekülbaukasten das Glukose-
Molekül.
Im Profilfach Pädagogik und Psychologie 
bei Frau Siefert ging es um das Thema Wahr-
nehmung und Beobachtung. Hier konnten 
die SchülerInnen verschiedene Tests durch-
führen, um zu überprüfen, wovon ihre ei-
gene Wahrnehmung beeinflusst ist und wie 
beispielsweise Stereotypen entstehen.
Im Profilfach Biotechnologie bei Frau Rog-
ge konnten die BesucherInnen sich über die 
DNA-Helix informieren und im Anschluss da-
ran bauten sie mit Gummibärchen ein Modell 
der DNA nach.
Wer sich für die Erzieherausbildung inter-
essierte, konnte bei Frau Kreid-Schmid im 
Rhythmik-Raum sehen, wie ein Lied spie-

lerisch und ganzheitlich eingeführt werden 
kann. Danach ging es im Fach BEF (Bildung 
und Entwicklung fördern) bei Frau Mössner 
um Konstruktionsspiele und die Abgrenzung 
zu anderen Spielformen. „Der Tag heute war 
super. Ich kann mir jetzt viel mehr unter den 
Profilfächern vorstellen. Auch die anderen 
Stunden in den allgemeinbildenden Fächern 
waren gut, weil ich sehen konnte, was vom 
Niveau her in der 11. Klasse verlangt wird“, 
so das Fazit einer Besucherin auf dem Weg 
in die Pausenhalle. 

 
� Foto: A. Hoffmann 

Heisenberg-Gymnasium

Süße Denkanstöße

 
Die süßen Denkanstöße� Foto: Badior

Am Mittwoch, 20. November, erinnerte die 
UNESCO-AG des Ettlinger Heisenberg-Gym-
nasiums auf besonders nette Art an ein Ju-
biläum. Genau 30 Jahre zuvor war von den 
Vereinten Nationen die UN-Kinderrechtskon-
vention verabschiedet worden. In ihr stehen 
die Kinderrechte, wie z. B. „Der Schutz vor 
Ausbeutung“, „das Recht auf Zeit zum Spie-
len“ oder „das Recht auf Gesundheitsvorsor-
ge“. Um diese in Erinnerung zu rufen, hatten 
die Schülerinnen und Schüler der UNESCO-AG 
kleine Schokoladentafeln mit Papier umman-
telt, auf dem jeweils eines der Rechte zu le-
sen war. Diese Tafeln verteilten sie dann in 
den Schulklassen und gaben ihren Mitschü-
lern so süße Denkanstöße. Till Simon 

 
Die UNESCO-AG� Foto: Badior
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Amtliche  
Bekanntmachungen

 

 
Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB 
 

Bauvorhaben: 

Neubau Wohngebäude mit  

11 Wohneinheiten in 76275 Ettlingen 

 

Vergabe Nr. 030-2019 

 

Auftraggeber: 

Stadtbau Ettlingen GmbH, Ottostr. 9,  

76275 Ettlingen 

Rohbauarbeiten 

 

Leistungsumfang 
BGF:               ca. 1.665 m² 

BGF (S):          ca.    285 m² 

BRI:                ca. 4.400 m³ 

BRI (S):           ca.    495 m³ 

Berliner Verbau          ca.   84 m² 

mit Rückverankerung  ca. 129 m² 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadtbau 

Ettlingen GmbH, www.stadtbau-

ettlingen.de nachzulesen. 

Die Vergabeunterlagen können 

kostenlos eingesehen bzw. unter 

www.subreport-elvis.de/E61672165 

heruntergeladen werden. 

 

 

Ottostr. 9, 76275 Ettlingen; Telefon 07243 101-375 

www.stadtbau-ettlingen.de; stadtbau-gmbh@ettlingen.de 

Wir gratulieren

 

  
	   

 

  

	   

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101 (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsruhe, 
montags, dienstags, donnerstags 19-22 
Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, freitags und 
an Vorabenden von Feiertagen 18 - 22 Uhr 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122 um 
den Dienst habenden Arzt zu erreichen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 19 bis 8 Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr, 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 bis 8 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 
Donnerstag, 28. November
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Freitag, 29. November 
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Samstag, 30. November
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Sonntag 1. Dezember 
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
Montag, 2. Dezember
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Dienstag, 3. Dezember
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Mittwoch, 4. Dezember
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetterbach 94, 
0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwettersbach
Donnerstag, 5. Dezember
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ettlin-
ger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, in 
dringenden Fällen auch an Wochenenden in 
der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kosten-
lose Nummer rund um die Uhr 08000116016, 
tagsüber erhalten Sie Adressen von Hilfeein-
richtungen unter 07243/101-222
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010
Polizei Ettlingen, Tag und Nacht Telefon 
3200-312
Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde dienstags 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern freitags von 15.30 bis 17 Uhr 
in altersentsprechenden Kleingruppen (6-10 
sowie 11-14 JahreI bei der Suchtberatung der 
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305
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Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: (0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806 
888150 oder 0800 858590050

Pflege- und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, 0721 936 71240, 0160/7077566, 
Fax: 0721 936 71241, pflegestuetzpunkt.ett-
lingen@landratsamt-karlsruhe.de, Beratung 
bei allen Fragen rund um Pflege und Altern, 
Öffnungszeiten Mo – Do 9 - 12 Uhr, Di 13.30 
- 16 Uhr, Do 13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im häus-
lichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte von 
Demenzkranken 07243 3766-0, Fax 07243 
3766-91 oder Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243/7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Beglei-
tung durch qualifizierte Hospizhelfer/innen 
von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen mit ihren Angehörigen zu Hause, im 
Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung einzeln oder in einer Grup-
pe. Informationen und Beratung: Pforzhei-
mer Straße 33b, 07243/ 94542-40, info@
hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243/94542-0 
oder Fax 07243/94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
freitags von 14 - 17 Uhr, 01727680116,

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. Bera-
tungsstelle Zehntwiesenstraße 62 
07243/53 75 83

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, 07243/71 80 80
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243/150 50, Fax 07243/150 58, www.
pflege-betreuung-ettlingen.de
MANO Pflegeteam GmbH 
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243-373829, Fax: 
07243-525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243/52 92 52, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246/9419480
AWO Sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, 07243/76690-0, www.awo-albtal.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24h erreichbar, 
07243/715 99 19 
www.pflegedienst-froschbach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243/7199200, Fax: 
07243 7199209, Bereitschaftsdienst 24/7: 
0151 58376297, Infos: 
www.rueckenwind-pflegedienst.de, E-Mail: 
info@rueckenwind-pflegedienst.de
Gute Hilfe - einfach anders gut! u.a. Fahr-
dienste, Senioreneinkaufshilfe, Scheffelst. 4 
A, Ettlingen, meinehilfe@email.de, 
07243-3647555, 0171-3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band Karlsruhe, Jeanette Schmidt, 
07251 922 175
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243/101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe 07251 922 189
Wohnberatungsstelle beim Diakonischen 
Werk, Information und Terminabsprachen 
07243/54 95 0, Pforzheimer Straße 31
Dienste für Menschen mit psychischer Er-
krankung, Gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen Sozial-
psychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Institut-
sambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, 07243/345-8310
Schwangerschaftsberatung 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mannstr. 2, Anmeldung unter 07243/515-0
Hebammen-Sprechstunde im Beratungs-
zentrum Caritas Lorenz-WerthmannStr.2. 
Start der Sprechstunde ab 16. September, 
danach alle zwei Wochen montags von 16 
bis 17.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung 
Schwangerschaftsberatung
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 - 515 147

Diakonisches Werk Ettlingen rund um 
Schwangerschaft und Familie bis zum 3. Lj. 
des Kindes, auch im Schwangerschaftskon-
flikt, Ehrenamtliche Familienpaten unter-
stützen Familien in besonderen Lebenslagen
Suchtberatung
Suchtberatungs- und behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243/215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
Familien- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung 07243/515-0.
Frühe Hilfen/Babyambulanz für Kleinkin-
dern bis 3 Jahre beim Caritasverband, 
07243 – 515-140
Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
dern in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk:Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Ehrenamtliche Familienpa-
ten unterstützen Familien in besonderen 
Lebenslagen Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk Pforzheimer Straße 31, 07243 54 
95 0, ettlingen@diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung Deutsches 
Rotes Kreuz, Ettlinger Straße 13, 76137 Khe, 
07251 922 181, 
janine.topel@drk-karlsruhe.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstützung 
in Alltagsfragen Christina Leicht, 101-509
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen 07243/51 50
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424 Telefon/FAX: 0721 82 
00 667/8 Geschäftsstelle, Hirschstraße 87, 
Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für 
Samstag, 30. November, 
und Sonntag, 1. Dezember (1. Advent)
Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe, Ministranten-
aufnahme
St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe
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Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse; 
11 Uhr Kinderkirche
St. Dionysius, Ettlingenweier
Freitag, 29. November, 17 Uhr Feier der 
Firmung
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
St. Antonius, Spessart
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse als Rorateamt 
zum 1. Advent. Musikalische Gestaltung: Frank 
Schlesinger, Orgel – Marius Papp, Trompete
St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag wir sind in die anderen Gemeinden 
eingeladen

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Ad-
vent im Gemeindezentrun Bruchhausen; Mi-
nikirche: Großes Erstaunen – Die Geschichte 
von Zacharias und Elisabeth 
Kirchenwahl: Öffentliche Auszählung; 
Stimmabgabe bis 13 Uhr
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl; Kindergottesdienst und Kirchenkaffee; 
Wahl der Kirchenältesten Pfr. Roija Weidhas
Di, Mi, Do, 3. bis 5. Dezember, 18 Uhr Lie-
der, Texte und Geschichten zum Advent Pfr. 
i.R. Martin Oest
Johannespfarrei 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche, im Anschluss Kirchkaffee und 
Ende der Kirchenwahl 2019 um 12 Uhr,
außerdem Gemeindebriefausgabe
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlingen.
de Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; parallel gibt 
es für Kinder ein eigenes tolles Programm. 
Nähere Infos auf der Homepage
Liebenzeller Gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, paral-
lel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt
Rorate-Gottesdienste im Advent 
Auch in diesem Jahr bieten wir in der Ad-

ventszeit wieder Rorate-Gottesdienste an.
Diese besinnlichen Gottesdienste bei Ker-
zenschein feiern wir für alle drei Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit am frühen Morgen - je-
weils freitags am 6., 13. und 20.12. um 6 
Uhr - in der Herz Jesu Kirche.
Nach den Gottesdiensten sind Sie herzlich 
zum Frühstück im Gemeindezentrum Herz 
Jesu eingeladen. Wir bitten Sie, das, was 
Sie für das Frühstück benötigen - Butter, 
Marmelade, Honig, Wurst oder Käse - von zu 
Hause mitzubringen. Es kann dann vor Ort 
beliebig getauscht werden, wie wir es von 
einem „Brasilianischen Frühstück“ kennen. 
Für Brötchen, Kaffee und Milch ist gesorgt.
Sternsingeraktion 2020 in Liebfrauen
„Frieden! Im Libanon und weltweit“ - das 
ist das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2020. In der Gemeinde Liebfrauen werden 
die Sternsinger am 4.1.2020, 5.1.2020 
und 6.1.2020 unterwegs sein. Wenn auch 
du Lust hast bei den Sternsingern mitzu-
machen, dann komm zu unserem Vorberei-
tungstreffen am Freitag, 29.11. um 16 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen (Lindenweg 2). 
Die Aktion ist für Kinder ab 8 Jahren geeig-
net. Bei Fragen können Sie gerne eine E-Mail 
an info@kjgettlingen.de schreiben.
KjG St. Martin
Rückblick Patrozinium
Gemeinsam haben wir auch dieses Jahr am 
10. November das Patrozinium zu Ehren 
unseres Schutzpatrons St. Martin gefeiert. 
Nach dem schönen Festgottesdienst, der 
vom Kirchenchor St. Martin sowie Orchester 
und Solisten mitgestaltet wurde, konnten 
wir noch zahlreiche junge und alte Besucher 
im Caspar-Hedio-Haus willkommen heißen.
Dort gab es für alle ein leckeres Mittagessen 
und danach ein Quiz zum Thema Nächsten-
liebe. Auch nachmittags saßen wir noch ge-
mütlich bei Kaffee und Kuchen zusammen. 
Es war ein schöner Tag, der uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön für 
all die leckeren Kuchen und großzügigen 
Geldspenden, die wir erhalten haben. Die 
Geldspenden werden komplett der Jugend-
arbeit der KJG St. Martin zu Gute kommen.

Luthergemeinde
Minikirche
Am 1.12. findet parallel zum Gottesdienst 
um 10:30 Uhr wieder Minikirche statt.
Wir erleben "Großes Erstaunen - Die Ge-
schichte von Zacharias und Elisabeth". 
Herzliche Einladung an alle Kinder.
Musikalischer Adventsgottesdienst
Der Erste Sonntag im Advent ist Anlass für ei-
nen besonderen Musikalischen Gottesdienst 
um 10.30 Uhr im Gemeindezentrum Bruch-
hausen. Das Blockflötenensemble unter 
Leitung von Felicitas von Schierstaedt wird 
musikalisch mitwirken. Staunen Sie über das 
Klangerlebnis, wenn auch die tiefen Subbass- 
Großbass- und Bassblockflöten zusammen-
spielen und sogar der Klang von Kirchenglo-
cken nachempfunden wird. Den Gottesdienst 
wird das Pfarrerehepaar Maaßen gemeinsam 

gestalten. Kinder sind nach der gemeinsamen 
Eröffnung des Advents zur Minikirche mit Ge-
meindediakonin Denise Hilgers eingeladen. 
Rund um den Gottesdienst ist noch bis 13 Uhr 
möglich, im Gemeindezentrum an den Wahlen 
zum Ältestenkreis teilzunehmen bzw. den 
Wahlbrief abzugeben. 
Kirchenwahl - letzter Aufruf!
Alle Gemeindeglieder der Luthergemeinde 
ab 14 Jahren sollten einen Brief mit den 
Unterlagen zur Kirchenwahl (Wahl des Äl-
testenkreises) erhalten haben. Der Gemein-
dewahlausschuss (GWA) erfährt, dass leider 
die postalische Zustellung nicht überall 
geschehen ist. Dies bedauert der GWA-Vor-
sitzende Klaus Schukraft ausdrücklich. Bitte 
melden Sie den Bedarf an Wahlunterlagen 
noch bis Freitag im Pfarramt (Tel. 9688). 
Im Zweifelsfall sprechen Sie bitte nach dem 
Sonntagsgottesdienst noch ein Mitglied des 
Wahlausschusses an, um an der Wahl teil-
nehmen zu können. Bitte beachten Sie, dass 
die Wahlunterlagen am Sonntag, 1. Dezem-
ber bis 13 Uhr beim Evangelischen Pfarramt 
Bruchhausen bzw. im Wahlbriefkasten im 
Gemeindezentrum eingegangen sein muss. 
Um 15 Uhr beginnt die öffentliche Auszäh-
lung im Gemeindezentrum Bruchhausen.
Zum Vorgehen: der Stimmzettel mit bis zu 
10 Stimmen (keine Stimmenhäufung mög-
lich!) gehört in den blauen Umschlag. Der 
blaue Umschlag und der unterschriebene 
Wahlschein gehören in den roten Umschlag. 
Dieser kann dann in den Wahlbriefkasten ge-
steckt oder per Post an den Gemeindewahl-
ausschuss versandt werden.
Tauffest 2020 -  
weiterer Informationsnachmittag
Ein Tauffest bieten die Paulus- und Luther-
gemeinde gemeinsam am Sonntag, den 17. 
Mai 2020 um 14 Uhr an der Horbachquel-
le an. Wegen der Nachfrage gibt es einen 
weiteren Informationsnachmittag: Sams-
tag, 30. November von 15 bis 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 1. Ein kurzer Anruf, dass Sie 
kommen werden, erleichtert die Vorbereitung 
(Tel. 12462 AB). Für die Kinder ist an diesem 
Nachmittag ein Spiel- und Betreuungsan-
gebot durch Mitglieder des Jugendkreises der 
Luthergemeinde vorbereitet.

Paulusgemeinde
Besuchsdienst:
Am Montag, den 2. Dezember um 19 Uhr 
trifft sich der Besuchsdienst in der Paulus-
gemeinde zu einem adventlichen Beisam-
mensein. Interessierte sind willkommen.

Weg nach Weihnachten
Die Adventszeit hat begonnen. Wie die Jah-
re zuvor lädt Pfr. i.R. Martin Oest ein, mit 
ihm den Weg nach Weihnachten zu beschrei-
ten und gemeinsam mit Liedern, Texten und 
Geschichten den Advent zu feiern. Jeder und 
jede ist willkommen.
Vom 3. bis 19. Dezember, jeweils dienstags bis 
donnerstags um 18 Uhr in der Pauluskirche.
Lassen Sie uns die vielen Facetten des Ad-
vents gemeinsam entdecken.
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Machen Sie von Ihrem Wahlrecht  
Gebrauch!
Die Mitglieder des Ältestenkreis der Pau-
lusgemeinde freuen sich, dass sich sieben 
Bewerber*innen für die Wahl eines neuen 
Leitungsgremiums ihrer Gemeinde haben 
aufstellen lassen. Sie bedanken sich bei den 
Kandidat*innen und möchten alle wahlbe-
rechtigten Mitglieder der Gemeinde, die ih-
ren Wahlschein noch nicht eingeworfen bzw. 
abgegeben haben, anregen und aufrufen von 
ihrem Wahlrecht bis Sonntag, 1. Dezember 
nach dem Gottesdienst, Gebrauch zu machen. 
Die Stimmauszählung beginnt um 12 Uhr. Gäs-
te und Beobachter sind hierzu willkommen.
Wahlen sind Grundpfeiler demokratischer 
Rechte. Bitte unterstützen und ermutigen 
Sie mit ihrer Stimme diejenigen, die bereit 
sind, in Ihrer Gemeinde durch die Mitarbeit 
in der Gemeindeleitung eine besondere Ver-
antwortung zu übernehmen.
Finden Sie mehr zu den Kandidatinnen und 
Kandidaten, wie auch über deren Aufgaben 
unter www.paulusgemeinde-ettlingen.de

Johannesgemeinde
Veranstaltung für Kinder

Adventsbasteln

Für Kinder ab 5 Jahren

Kirchenwahl Ende am Sonntag, 12 Uhr
In diesen Tagen müssten Ihnen die Wahl-
unterlagen für die Kirchenwahl 2019 zuge-
gangen sein. 
Es ist uns ein sehr großes Anliegen, dass Sie 
an der Wahl teilnehmen. Das Motto lautet 
„mach mit!“. Es zeigt Ihr Interesse am Wohl 
unserer Gemeinde und das Interesse an der 
Arbeit unseres Ältestenkreises.
Sprechen Sie auch andere an, so unterstüt-
zen Sie unsere Kandidaten!

Freie evangelische Gemeinde
„Kindern Grenzen setzen - Freiheit in 
Grenzen“
Diplom-Psychologin Doris Seitz von der Psy-
chologischen Beratungsstelle der Caritas in 
Ettlingen bietet am Freitag, 29.11. von 10-
11:30 Uhr im Eltern-Café in einer Vortrags- 
und Gesprächsrunde Anregungen für inter-
essierte Mütter und Väter im Bürgertreff im 
Fürstenberg, Ahornweg 89

Zum 1. Mal Weihnachtsbäckerei 
Ganz egal, ob du zu den backbegeisterten 
Menschen gehörst, die bereits am 1. Advent 
20 Sorten Plätzchen fertig haben oder ob 
du eher zu den Backmuffeln zählst: Wir la-
den dich herzlich in unsere ganz besondere 
Backstube ein, die wir extra für unsere Got-
tesdienste im Advent eröffnen – die Ausste-
cherle liegen schon bereit.

Wie Backstube und Kirche zusammen passt? 
Lass dich einfach überraschen und komm vor-
bei! Wenn wir uns am 01.12. um 10 Uhr fragen: 
Was macht bloß der OSTERHASE hier? Du kannst 
bei uns alles ganz entspannt mitverfolgen und 
wenn dir danach ist, nach dem Gottesdienst 
noch auf einen Kaffee und Plätzchen bleiben.
Wir freuen uns auf dich! Deine Freie evange-
lische Gemeinde | Dieselstr. 52 | 
www.feg-ettlingen.de

 

Kirchliche Veranstaltungen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Montag, 2. Dezember, 16:30 Uhr Nachbar-
schaftshilfe
Dienstag, 3. Dezember, 17 Uhr Probe des 
Kinderchores, 18:45 Uhr Probe des Jugend-
chores 
Mittwoch, 4. Dezember, 19 Uhr Probe des 
Kirchenchores 
St. Martin 
Montag, 2. Dezember, 20 Uhr Probe des 
Kirchenchores
Dienstag, 3. Dezember, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation - Kontemplation, Lei-
tung: Helga Micken,

Liebfrauen
Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr Advents-
nachmittag, FORUM älterwerden 
Montag, 2. Dezember, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe
Luthergemeinde (Ort, wenn nicht anders 
vermerkt, Gemeindezentrum Bruchhausen)
Donnerstag, 28. November, 19.30 Uhr 
Abendtreff: Einsam-allein sein - bei sich sein 
Samstag, 30. November, 18 Uhr Bewegter 
Advent mit Ingrid Hentschke und Ingrid 
Hoffmann, Kleine Kirche
Dienstag, 3. Dezember, 14.30 Uhr Senio-
renkreis „Goldener Oktober“
Mittwoch, 4. Dezember, 16 Uhr Konfirman-
den-Unterricht; 19 Uhr Jungschar
Donnerstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
Abendtreff: Hört Ihr all die Glocken läuten; 
20 Uhr Konfi-Elternabend, Gemeindehaus 
Liebfrauen

Pauluspfarrei
Montag, 2. Dezember, 19 Uhr adventliches 
Beisammensein des Besuchsdienstes, Ein-
stimmung in den Advent im Gemeindehaus. 
Gäste, die uns und unsere Arbeit kennenler-
nen möchten, sind willkommen.

Johannespfarrei
Donnerstag 28. November 17 Uhr Krippen-
spielprobe, 19.30 Uhr Vorbereitung Kinder-
gottesdienst, 20 Uhr Vokalprojekt

Freitag 29. November 11 Uhr Vorbereitung 
Gemeindebrief, 15 Uhr Vorbereitung Ge-
meindebrief
Samstag 30. November 10.30 Uhr Taufkurs 
für Geflüchtete
Montag 02. Dezember 19 Uhr Kirchenchor-
probe mit Chorkeller
Dienstag 03. Dezember 14.30 Uhr Senio-
renkreis, 17 Uhr Jungschar
Mittwoch 04. Dezember 15.05 Uhr Konfir-
mandenunterricht I, 16.45 Uhr Konfirmanden-
unterricht II, 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Donnerstag 5. Dezember 20 Uhr Vokalprojekt

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0-3 
Jahre, Freitag 10 -11:30 Uhr, im Bürgertreff 
im Fürstenberg, Ahornweg 89, (außer in den 
Schulferien), Caroline Günter 07243 1854462
Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr (au-
ßer Ferien) im Bürgertreff im Fürstenberg, 
Ahornweg 89, Jonas Günter 07243 5245628
Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr 
(außer in den Schulferien), Treffpunkt: Un-
tergeschoss der Pestalozzihalle (Ettlingen-
West), Christopher Dönges 0157 76384923
Jugendgruppe PaB (People and Bible) für 
Jugendliche ab 14 Jahren, Samstag 19 Uhr, 
Start mit kleinem Imbiss im Jugendkeller, 
David Pölka 07243 529932
„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka 07243 529932
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer in den 
Ferien) Mareike Gomolka 07243 9493044
Treff 60plus Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, Karl-Heinz Leh-
mann 07243 606509
TiM (Teens in Motion) für Teenager (7. + 8. 
Klasse ), Mittwoch 17:30 – 19 Uhr, 14-täg-
lich im Jugendkeller, Jonas Günter 07243 
5245628
Outbreaker für alle Kinder von 8 -13 Jah-
ren montags 17 -18:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum, jeden 2. Montag, in den geraden 
Wochen (nicht in den Schulferien). Kontakt: 
Katrin Schmid Tel. 07243 9492142 oder 
Christa Räuber 07243 729993 

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge Er-
wachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7- bis 
12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für 13- bis 
18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Donnerstag 
im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3 
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort und 
Datum erfragen unter 07243/39065 oder 
07243/ 938413:
Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr (einmal im 
Monat)
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Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis: Mitt-
woch, 19:30 Uhr (wöchentlich wechselnd)
Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen /  
Termine

Ausstellungen:
Bis 29. November; Mo – Fr: 14 – 18 Uhr Hom-
mage an die Natur - Federschnüre, Collagen, 
Zwiebelschalenobjekte, Dr. Ursula Sommer 
(Ettlingen) Informationen: Tel. 07243 101-
524 Begegnungszentrum am Klösterle
Bis 30. November; Di, Do & Fr: 12 – 18 Uhr; Mi: 
10 – 18 Uhr; Sa: 10 – 13 Uhr Papier – Bücher 
– Lesen, Arbeiten der Malgruppe Römer-
Fischer. Informationen: Tel. 07243 / 101-207 
Stadtbibliothek, Obere Zwingergasse 12
Bis 15. Dezember Fünf Künstlerinnen in der 
"Art Galerie Ettlingen", Kronenstr. 5, Eröff-
nung: 30.11. Di-Fr: 14-18 Uhr, Sa+So 10-15 
Uhr, www.art-ettlingen.de
Bis 12.01.2020; Mi – So: 11 – 18 Uhr 
Sauber? Kulturgeschichte des Badens in 
Ettlingen, Informationen Museumsverwal-
tung, Tel. 07243 101-273 Museum Schloss
Bis 29.12.2019; Mi – So: 11 – 18 Uhr Land-
partien Nordschwarzwald: Ettlingen und 
das reizvolle Albtal Museumsverwaltung, 
Tel. 07243 101-273 Museum Schloss

Veranstaltungen:
Donnerstag, 28. November – Sonntag, 29. 
Dezember
11 – 21 Uhr Ettlinger Sternlesmarkt – In-
nenstadt
Freitag, 29. November
10 – 11 Uhr Bewegte Apotheke Ettlingen: 
Treffpunkt bei der Apotheke am Stadtgarten
15 – 18 Uhr Offene Malwerkstatt VHS Ein-
trittspreis: 3 Euro, keine Anmeldung erforder-
lich, Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14 A
20:30 Uhr Steffen Dix lädt ein. Mit Steffen 
Dix (trp/flh), Eva Leticia (voc/perc), Jo-
ander Cruz (fl/altsax), Jorge Durán (vibes, 
perc), László Szitkó (p), Julian Montilla (b, 
perc) und Fulgencio Medina (dr, perc). Ein-
trittspreis: 16/11Euro (erm.) Einlass: 19:30 
Uhr, Karten an der Abendkasse. Veranstal-
tungsort: Jazzclub Birdland59
Samstag, 30. November
10:30 – 11 Uhr Französisch-Deutsche Vor-
lesestunde mit Heide und Jean-Jacques 
Itasse. Für Kinder und Erwachsene, Stadtbi-
bliothek, Obere Zwingergasse 12
20 Uhr Männerhort, Eintrittspreis: 12/10 Euro 
(erm.) Karten Stadtinformation im Schloss, 
Tel. 07243 101-333 kleine bühne ettlingen 
e.V. Ecke Goethestr./Schleinkoferstr.
20:30 Uhr Nachtcafé: Uta Köbernick – „Ich 
bin noch nicht fertig“, Eintrittspreis: 15 
Euro, Karten Stadtinformation im Schloss, Tel. 
07243 101-333 und unter www.reservix.de. 
Kultur- und Sportamt, Epernaysaal/Schloss

Sonntag, 1. Dezember
11 – 18 Uhr Museumssonntag. Eintritt frei. 
Museumsverwaltung, Tel. 07243/101-273 
Museum Schloss
18 Uhr Robert Neumann – SWR2 New Ta-
lent. Der Pianist Robert Neumann, 18 Jah-
re alt und von SWR2 zum „New Talent“ ge-
wählt. Konzertbeginn: 18 Uhr, Einführung: 
17:30 Uhr Eintrittspreis: 30 € | 25 € | 15 €  
| 10 € (eingeschränkte Sicht), die Inhaber 
der SWR2-Kulturkarte erhalten 20 % Er-
mäßigung auf den Eintrittspreis. Karten: 
Stadtinformation Ettlingen (im Schloss), 
Tel. 07243/101-333, unter www.reservix.de 
(zzgl. Reservixgebühr) und an der Abend-
kasse. Asamsaal/Schloss
19 Uhr Männerhort. Komödie, Eintritts-
preis: 12/10 € (erm.), Karten Stadtinfo, Tel. 
07243 101-333 kleine bühne ettlingen Ecke 
Goethe-/Schleinkoferstraße
Dienstag, 3. Dezember
10 – 11 Uhr Bewegte Apotheke Ettlingen: 
Fit bleiben und Spaß haben! Treffpunkt 
bei der Vita Apotheke
Mittwoch, 4. Dezember 
18 – 19:30 Uhr Die historischen Wirtshäu-
ser in Ettlingen, Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Eintrittspreis: 9 € (inkl. einem Becher Glüh-
wein). Informationen Museumsverwaltung, 
Tel. 07243 101-273 Museum Schloss
19:30 Uhr Eva Klingler – Badische Sün-
de. Die Lesung wird musikalisch von Volker 
Schäfer gestaltet. Eintrittspreis: 12 €, Kar-
ten gibt es bei der Thalia Buchhandlung, Tel. 
07243 14293 und thalia.ettlingen@thalia.
de Schillingsgasse 3

Sternlesmarkt  
Bühnenprogramm

Bühnenprogramm Sternlesmarkt 
Freitag, 29. November
16 – 18:30 Uhr Specht-Lounge mit Baste-
langebot
19 – 20 Uhr Akustische Pop- und Rockmusik 
mit Schülern der PROmusic School
Samstag, 30. November
16:30 – 17 Uhr Jugendkapelle des Musikver-
eins Bruchhausen e.V.
19 – 21 Uhr SevenRocks
Sonntag, 01. Dezember
17 – 20 Uhr „Danz en d’Weihnachtszeit“ - 
Neggles Jam
Montag, 02. Dezember
19:30 – 20 Uhr Rockin’ X-mas - PopCHORn 
Forchheim
Dienstag, 03. Dezember
18:30 – 19:30 Uhr Weihnachtliche Blechblä-
ser - Musikverein Harmonie Karlsruhe e.V.
Mittwoch, 04. Dezember
13 – 13:30 Uhr Kinderhauskinder singen und 
musizieren – Kinderhaus St. Elisabeth
19:30 – 21 Uhr Taktlos goes Christmas – Mu-
sikverein Völkersbach e.V.
Donnerstag, 05. Dezember
19 – 20 Uhr Weihnachtslieder – Musikverein 
Bruchhausen e.V.

Sternschnuppen-Hütten

Sternschnuppen-Hütte 1 (Neuer Markt)
Do., 28. November
Christbaumkugeln, Holzschilder, Weih-
nachts- und Neujahrsdeko, Windlichter, 
Postkarten und Sticker, Wollsocken – Luca-
Leandra Nusche

Fr., 29. November
Selbstgemachte Backzutaten im Glas, 
selbstgebackene Plätzchen, selbstgestrickte 
Socken und Mützen, handbemalte Holzkrei-
sel – Ettlinger Frauen- und Familientreff e.V.

Sa., 30. November
Filzschuhe, Kränze und Gestecke, Teelichter 
und Rostkerzen - Ulrike Rödiger

So., 01. Dezember
Türschilder, Namensanstecker und Karten - 
Claudia Landhäußer

Mo., 2. – Di., 3. Dezember
Kreuzsticharbeiten (Grußkarten, Hand- und 
Geschirrtücher …) bemalte Baumwollta-
schen, Näharbeiten, 3D-Grußkarten – Irene 
Günter

Mi., 4. – Do., 5. Dezember
selbsthergestellte Stearinkerzen, besonde-
rer Abbrand, Wachs z. Schmelzen mit reinen 
ätherischen Ölen, Teelichter, Sternenlichter 
… – Sibylle Printz

Sternschnuppen-Hütte 2 (Neuer Markt)
Do., 28. November – Sa., 30. November
Advents- und Weihnachtsdeko, Engel, Ge-
stecke und Adventskränze aus natürlichen 
Materialien sowie aus Beton - Angelika Kling 
und Christine Gil Casillas

So., 01. – Di., 03. Dezember
Afrika-Waren: Holztiere und Genähtes wie 
Taschen, Lederschatullen, Schmuck, Batik-
schals; hier gefertigte Waren: Marmelade, 
Socken, Lichterketten, Mützen, Jäckchen, 
Baskettasterne, Loops, Weihnachtsgebäck 
sowie Kaffeebohnen aus Afrika – zugunsten 
Helfende Hände e.V., Elisabeth Stede

Mi., 04. Dezember
Gestricktes und gehäkeltes Kinderspielzeug 
(Rasseln, Tiere), Socken, Mützen, genähte 
Taschen, Nadelkissen, Falttaschen, advent-
liche Dekoration und floristische Kleinigkei-
ten – Monika Marsy

Do., 05. – Fr., 06. Dezember
Kosmetiktaschen, Taschen, Turnbeutel, 
Mäppchen, Stricksocken und Kissenbezüge, 
Alles für Klein und Groß – Paula Herzog

Sternschnuppen-Hütte 3 (Marktplatz)
Do., 28. November – So., 01. Dezember
Produkte aus den eigenen Werkstätten der 
Schreinerei, Schlosserei und Malerei – För-
derverein Augustinus e.V.

Mo., 02. – Di., 03. Dezember
Teddybären, Stofftaschen und Kaufladenzu-
behör aus Filz und Stoff – Gabriele Wahl

Mi., 04. – Do., 05. Dezember
Elfen aus Märchenwolle und mehr wie Krip-
penfiguren, Wichtel, Engel, Tiere, Anhänger 
und Hexen – Heike Vogt
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Sternschnuppen-Hütte 4 (Marktplatz)
Do., 28. – Fr., 29. November
Adventskränze, adventliche Floristik und De-
koration mit natürlichen Materialien, Puls-
wärmer und Quittengelee - Gabriele Herrtwich
Sa., 30. November
Holzartikel, Schwibbögen und Drechselar-
beiten – Petra Mages
So., 01. Dezember
Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Produk-
tion, Näharbeiten aus eigener Herstellung, 
Präsentkörbe – Landwirtschaftlicher Betrieb 
Merkel, Dominik Merkel und Katrin Kraft
Mo., 02. – Di., 03. Dezember
Handgemachte Teddybären - jeder Bär ein 
Unikat – Gabriele Santai
Do., 05. – Fr., 06. Dezember
Schmuck, auch mit weihnachtlichen Moti-
ven, Engel aus Edelsteinen als Anhänger und 
aus Glas zum Aufstellen. Ketten, Armbän-
der, Ohrringe aus Kristallen und Edelsteinen 
- Ruth Albert
Sternschnuppen-Hütte 5 (Marktplatz)
Do., 28. November – Mo., 02. Dezember
Selbstgenähte Babysachen, Taschen und Täsch-
chen aus recycelten Stoffen – Ulrike Böttger
Di., 03. – Do., 05. Dezember
"Geschenke mit Herz" - genähte Taschen, 
Kosmetiktaschen, Kuscheltiere, Wärmesäck-
chen (Dinkel), Weihnachtsdeko, gestrickte 
Mützen und Schals – Britta Schmidtgen

Sternschnuppen-Hütte 6 (Marktplatz)
Do., 28. November – So., 15. Dezember
Liebevoll und individuell zusammengestell-
te Geschenke mit Herz, verschenken Sie mit 
persönlicher Note: Kaffee- und Teespeziali-
täten, Gewürze, Süßwaren und weihnachtli-
che Dekoartikel - Ettli
Sternschnuppen-Hütte 7 (Marktplatz)
Do., 28. - Fr., 29. November
Afrika-Waren: Holztiere und Genähtes wie 
Taschen, Lederschatullen, Schmuck, Batik-
schals; hier gefertigte Waren: Marmelade, 
Socken, Lichterketten, Mützen, Jäckchen, 
Baskettasterne, Loops, Weihnachtsgebäck 
sowie Kaffeebohnen aus Afrika – zugunsten 
Helfende Hände e.V., Elisabeth Stede
Sa., 30. November – Do., 05. Dezember
Royale Auskünfte, Tickets und die neuen 
FestspielCards - besuchen Sie uns auf dem 
Ettlinger Sternlesmarkt! - Schlossfestspiele 
Ettlingen
Treffen der Anonymen Alkoholiker, don-
nerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 3, Kontakt täglich 7 bis 23 
Uhr, 0721 19295
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003
Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 - 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut, 
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

EL-dro-ST e.V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten bzw. 
-abhängigen, Glückspielsüchtigen sowie 
alkoholabhängigen Kindern. Treffen diens-
tags 19:30 h im Hinterhaus der Werderstr. 
57, 76137 Karlsruhe-Südstadt. Tel. 07232-
3134521; weitere Infos unter www.eldrost.de

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Ettlin-
gen Hilfe zur Selbsthilfe durch Beratung und 
Unterstützung für Betroffene der chroni-
schen Schmerzkrankheit. Gruppenleitung K. 
Bartel. Info und Anmeldung 0176 73886426 
email: fibro-selbsthilfegruppe-ettlingen@
web.de. Im Dezember und Januar findet 
kein Treffen im Stephanusstift statt. Am 
11. Dezember ist unser Adventskaffee-
Treffen ab 15 Uhr im Café Lavandou in Ett-
lingen. Hierzu bitte bei K. Bartel anmelden.

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen Beratung und Terminvereinba-
rung: Tel. 07224/9943838

Rheumatreff/Stammtisch jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 12 Uhr im Vogelbräu, 
Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik An-
meldung: Tel. 07224/9943838.
In Ettlingen: Bettina Angst, Gymnastikraum 
Kiga Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1, mon-
tags Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 
bis 19 Uhr.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8, dienstags, Gruppe 1, 17 bis 18 
Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr;
Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begegnungszen-
trum Klösterle, Klostergasse 1, mittwochs 
8.30 bis 9.30 Uhr.
Marion Zimmermann, Begegnungszentrum 
Klösterle, Klostergasse 1, dienstags 8.45 bis 
9.45 Uhr; Karl-Still-Haus der AWO 11.10 bis 
12.10 Uhr.
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping-Str. 45, montags, 1. Gruppe 17.30 
bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30 bis 19.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstraße 
14, Anmeldung/Terminvereinbarung: Tel. 
07224/9943838.
Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, Wald-
bronn, Tel. 07243/5657-0; Siebentäler 
Therme Bad Herrenalb, Bad/Kasse, Tel. 
07083/92590; Rotherma Thermalmineralbad 
Bad Rotenfels, Bad/Kasse, Tel. 07225/97880.

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) von 
16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26, 
Infos unter 07243/523736. 
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ettlin-
gen": Informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden 2. 
Freitag im Monat 16 Uhr, Information und 
Anmeldung 07243 20226 
(Maria-Luise Wipfler)
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, Email: gpd@caritas-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU

Bildungsfahrt nach Stuttgart
Landtagsabgeordnete Christine Neumann-
Martin (CDU) lädt am Mittwoch, 11. Dezem-
ber, interessierte Bürgerinnen und Bürger 
aus Ettlingen zu einer politischen Bildungs-
fahrt nach Stuttgart in den Landtag ein. Die 
Besucher werden Teile der Haushaltsbera-
tungen 2020/21 live im Landtag miterle-
ben können, anschließend Diskussion mit 
der Abgeordneten zu aktuellen politischen 
Themen. Erläuterungen zur Arbeitsweise des 
Parlamentes gibt der Besucherdienst des 
Landtages. Die An- und Abfahrt erfolgt mit 
dem Baden-Württemberg-Ticket. Interes-
sierte werden gebeten, sich im Wahlkreis-
büro von Christine Neumann-Martin per Mail 
an mdl@christine-neumann.info oder tele-
fonisch unter 07243 3750111 anzumelden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Bündnis 90 / Grüne

Stadtbau - Partner in der Wohnraumbe-
schaffung
Am 4.12. findet im Karl-Still-Haus, Im Fer-
ning 8, eine Informationsveranstaltung 
statt. Unser Gast ist Steffen Neumeister, 
Geschäftsführer der Stadtbau Ettlingen. Er 
wird über die Entwicklung der Stadtbau Ett-
lingen‚ von der Wohnungsverwaltung zum 
aktiven Partner der Stadt bei der Beschaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum berichten. 
Beginn ist 19 Uhr. Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme.

Linke Ortsverein Ettlingen

Offenes Treffen
Die Linke OV Ettlingen lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger von Ettlingen 
zum monatlichen offenen Treffen ein.
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 
5.12. um 19.30 Uhr im Restaurant "Lobber-
le", Hauptstraße 27 in Rheinstetten-Forch-
heim statt. Treffpunkt zur gemeinsamen 
Anreise ist um 19 Uhr an der Haltestelle 
Erbprinz.


